
Unterlage 11 
 

 

Bundesstraße B12: Marktoberdorf (B 472) – AS Jengen/Kaufbeuren (A 96) 

BA-C: Hirschzell - Untergermaringen 

Bauvorhaben:  Erweiterung auf 4 Fahrstreifen 

Fahrbahn: von Abschnitt 610 / Station 7,443 
(Bau-km 0+000) 
bis Abschnitt 640 / Station 2,500 
(Bau-km 9+446) 

 

 Staatliches Bauamt Kempten 

Baulänge: 9,45 km  Freistaat Bayern 

 
 

 
 

 
 

Feststellungsentwurf  
 
 
 

-  Regelungsverzeichnis  -  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

aufgestellt: 
Staatliches Bauamt Kempten 
 
 
 
 
Baumberger, Baudirektorin 
Kempten, den 25.11.2025 
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Erweiterung auf 4 Fahrstreifen

Unterlage 11

Regelungsverzeichnis
Vorbemerkung

Vorbemerkung zum Regelungsverzeichnis

Allgemeines
Das Regelungsverzeichnis enthält die wesentlichen technischen Angaben zur Straße, zu den

Bauwerken und zu den betroffenen Anlagen, aber auch rechtliche Regelungen, die mit dem

Planfeststellungsbeschluss verbindlich gemacht werden sollen.

1. Kostentragung
Die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) führt die nachstehend aufge-

führten Baumaßnahmen durch. Sie trägt die Kosten, soweit im Regelungsverzeichnis keine

andere Regelung getroffen ist.

Grundsätzlich werden ersatzweise anzulegende bzw. den geänderten Verhältnissen anzuglei-

chende Straßen und Wege seitens der Bundesrepublik Deutschland nur in der bisher beste-

henden Breite (vorhandener Ausbauquerschnitt) und nur mit dem bisher vorhandenen De-

ckenaufbau wiederhergestellt. Wird jedoch ein aufwendigerer Ausbau gewünscht, gehen die

Mehrkosten zu Lasten des jeweiligen Straßenbaulastträgers.

Die Herstellung oder Änderung von Kreuzungen und Einmündungen öffentlicher Straßen rich-

tet sich nach § 12 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) bzw. Art. 32 Bayerisches Straßen und

Wegegesetz (BayStrWG), von Kreuzungen mit Gewässern nach § 12 a FStrG bzw. Art. 32 a

BayStrWG in der jeweils gültigen Fassung.

Soweit bei Durchführung der Baumaßnahme Eisenbahnanlagen der DB Regio Netz Infrastruk-

tur GmbH -Südostbayernbahn zu ändern sind, werden das Eisenbahnkreuzungsgesetz und

die 1. Eisenbahnkreuzungsverordnung zugrunde gelegt.

2. Straßenbaulast und Unterhaltungspflicht
Straßenbaulastträger für die Bundesstraße einschließlich aller Nebenanlagen ist die Bundes-

republik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) (§ 5 Abs. 1 i. V. mit § 3 Abs.1 FStrG). Im

Übrigen richtet sich die Baulast an den neuen oder geänderten öffentlichen Straßen und We-

gen nach den Bestimmungen des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG).

Straßenbaulastträger sind demnach, soweit im Regelungsverzeichnis nichts anderes be-

stimmt ist, für

 Staatsstraßen: der Freistaat Bayern (Art. 41 Satz 1 Nr. 1 BayStrWG), soweit nicht Art

42 BayStrWG gilt,
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 Kreisstraßen: die Landkreise und kreisfreien Gemeinden (Art. 41 Satz 1 Nr. 2 Ba-

yStrWG), soweit nicht Art 42 BayStrWG gilt,

 Gemeindestraßen: die Gemeinden (Art. 47 Abs. 1 BayStrWG),

 öffentliche Feld- und Waldwege (Art. 54 Abs. 1 BayStrWG)

- soweit ausgebaut: die Gemeinden,

- soweit nicht ausgebaut: die Beteiligten, deren Grundstücke über den Weg bewirt-

schaftet werden,

 beschränkt öffentliche Wege: die Gemeinden (Art. 54a Abs. 1 BayStrWG),

 Eigentümerwege: die Grundstückseigentümer (Art. 55 Abs. 1 BayStrWG).

Die Unterhaltung von Kreuzungen der Bundesstraße mit neuen oder geänderten öffentlichen

Straßen, Wegen und Gewässern regelt sich nach §§ 13, 13a, 13b FStrG in Verbindung mit der

Verordnung über Kreuzungsanlagen im Zuge von Bundesfernstraßen (Bundesfernstraßen-

kreuzungsverordnung - FStrKrV -), den Straßenkreuzungsrichtlinien (StraKR) und den Fern-

straßen/Gewässer-Kreuzungsrichtlinien (StraWAKR).

Die Unterhaltung von Kreuzungen der Staatsstraßen richtet sich nach Art. 33 bzw. 33 a Bay-

StrWG.

Die Unterhaltung der Gewässer richtet sich grundsätzlich nach dem jeweils geltenden Was-

serrecht (§ 40 WHG/Art. 22 ff. BayWG).

Für die Unterhaltung von Be- und Entwässerungsgräben mit wasserwirtschaftlich untergeord-

neter Bedeutung enthält das Wasserrecht keine Regelung (Art. 1 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BayWG).

Sie sind von den jeweiligen Eigentümern zu unterhalten.

3. Widmung, Umstufung, Einziehung
Die im Regelungsverzeichnis dargestellten Widmungen, Umstufungen und Einziehungen wer-

den mit folgender Maßgabe verfügt:

1. Die neu zu bauenden Straßen bzw. Straßenbestandteile werden entsprechend ihrer im

Regelungsverzeichnis angegebenen Verkehrsbedeutung (Straßenklasse) gewidmet,

wobei die Widmung mit der Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern die Widmungsvo-

raussetzungen zu diesem Zeitpunkt vorliegen (§ 2, Abs. 2 und 6 FStrG / Art. 6, Abs. 1,

Abs. 3 und Abs. 6 BayStrWG).

2. Soweit sich die Verkehrsbedeutung von Straßen bzw. Straßenteilen ändert, werden sie

umgestuft, wobei die Umstufung jeweils mit der Ingebrauchnahme für den neuen
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Verkehrszweck wirksam wird (§ 2 Abs. 4 und 6 FStrG/Art. 7 Abs. 5 i. V. mit Art. 6 Abs.

6 und Art. 7 Abs. 1 BayStrWG).

3. Soweit öffentliche Verkehrsflächen jegliche Verkehrsbedeutung verlieren, werden sie

eingezogen mit der Maßgabe, dass die Einziehung jeweils mit der Sperrung für den

öffentlichen Verkehr wirksam wird (§ 2 Abs. 4 und 6 FStrG/Art. 8 Abs. 5 i. V. mit Art. 6

Abs. 6 und Art. 8 Abs. 1 BayStrWG).

Wird eine öffentliche Straße verbreitert, begradigt, unerheblich verlegt oder ergänzt, so gilt der

neue Straßenteil durch die Verkehrsübergabe als gewidmet. Wird in diesem Zusammenhang

der Teil einer Straße dem Verkehr auf Dauer entzogen, so gilt dieser Straßenteil durch die

Sperrung als eingezogen (§ 2 Abs. 6a FStrG, Art. 6 Abs. 8, Art 8 Abs. 6 BayStrWG). Wenn

Teile einer Straße in eine andere Straße einbezogen werden, wird die Umstufung mit der In-

gebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck wirksam (Art. 7 Abs. 6 BayStrWG).

Die zur Einziehung vorgesehenen Teilstrecken sind in den Planunterlagen kenntlich gemacht.

4. Vorübergehende Inanspruchnahme von Geländeflächen für Baumaßnahmen
Die Bundesrepublik Deutschland erhält mit dieser Planfeststellung die Möglichkeit, für die Bau-

zeit zusätzliche Geländestreifen als Arbeitsstreifen nach Maßgabe der Grunderwerbspläne vo-

rübergehend in Anspruch zu nehmen (Besitzüberlassung oder Besitzeinweisung durch die

Enteignungsbehörde).

5. Straßensperrungen, Umleitungen, Zufahrten
Soweit während der Bauzeit öffentliche Straßen und Wege gesperrt werden müssen oder Um-

leitungen notwendig werden, gelten hierfür neben dem Straßenverkehrsrecht die Bestimmun-

gen des § 14 FStrG bzw. der Art. 15 und 34 BayStrWG. Private Grundstückszufahrten werden

im Zuge der Bauarbeiten nach Maßgabe der Planunterlagen bzw. im Einvernehmen mit den

Eigentümern wiederhergestellt.

6. Wasserrechtliche Tatbestände
Die Einleitung von Oberflächenwasser der Straße in oberirdische Gewässer und in den Unter-

grund bedarf der Erlaubnis gemäß WHG und BayWG. Diese Erlaubnis wird auf Antrag mit

eigenem Verwaltungsakt zusammen mit dem Planfeststellungsbeschluss ausgesprochen.

Der durch das Vorhaben verursachte Ausbau von Gewässern im Sinne der §§ 67 ff. WHG ist

Gegenstand des straßenrechtlichen Planfeststellungsverfahrens (Konzentrationswirkung).
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Dies gilt auch für Änderungen von Gewässern (Renaturierung), Anlage von Altwässern und

Stillgewässern im Rahmen der landschaftspflegerischen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

und Anlagen in oder an Gewässern.

7. Ver- und Entsorgungsleitungen, Telekommunikationslinien
Notwendige Änderungen und Schutzmaßnahmen an Ver- und Entsorgungsleitungen werden

im Planfeststellungsverfahren nur dem Grunde nach geregelt (ob und wie). Die Kostentragung

wird mit Ausnahme der Telekommunikationsleitungen gemäß Rechtslage außerhalb des Plan-

feststellungsverfahrens unter Zugrundelegung der Richtlinien für die Benutzung der Bundes-

fernstraßen in der Baulast des Bundes (Nutzungsrichtlinien des Bundes – ARS 7/2020) gere-

gelt. Im Übrigen richtet sich die Kostentragung nach den zwischen Straßenbauverwaltung und

Versorgungsunternehmen bereits abgeschlossenen Vereinbarungen.

Die Kostentragung für Verlegungs- oder Anpassungsmaßnahmen an Telekommunikationsli-

nien richtet sich nach den §§ 68 ff. des Telekommunikationsgesetzes (TKG), sofern bereits

Straßenbenutzungen vorliegen.

Soweit bei der Durchführung der Baumaßnahme Straßen und Wege in der Straßenbaulast

Dritter mit Leitungen, die zur Straße gehören, gekreuzt werden müssen (z.B. Entwässerungs-

leitungen, Strom- und Steuerkabel), werden zwischen den jeweiligen Straßenbaulastträgern

außerhalb der Planfeststellung Straßenbenutzungsverträge abgeschlossen.

8. Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zum Schutz von Natur und Landschaft
Um bei Gestaltung und Pflege der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen die naturschutzfachli-

che Zielsetzung auf Dauer zu gewährleisten, gilt für Eigentum und Unterhaltungslast, vorbe-

haltlich anderer Regelungen im Einzelfall, folgendes:

 Bei Flächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen erwirbt die Bundesrepublik

Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) das Eigentum und übernimmt die Unterhal-

tungslast, die auch die dem Ausgleichs- und Ersatzziel entsprechende Pflege der Flä-

chen umfasst. Die Vergabe der Unterhaltung an Dritte wird durch Vereinbarung gere-

gelt. In besonders gelagerten Fällen gehen die Flächen nicht in das Eigentum der Bun-

desrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) über. Die dauerhafte Funktions-

erfüllung wird hier durch Grundbucheintrag (z.B. Auflagen zur Bewirtschaftung) oder

auf andere geeignete Weise (§ 9BayKompV) gesichert.

 Ersatzwege, -flächen und andere der Öffentlichkeit dienende Anlagen zur Erholungs-

nutzung werden durch die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung)
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angelegt. Es wird angestrebt, die Unterhaltslast und die Verkehrssicherungspflicht in

Verwaltungsvereinbarungen mit den Gebietskörperschaften an diese zu übertragen.

 Sinngemäß Gleiches gilt für Flächen, die als Uferrandstreifen an Gewässer im Eigen-

tum öffentlich-rechtlicher Träger angrenzen.

 Bei Schutzmaßnahmen für angeschnittene Waldflächen (im Regelfall Vor- und Unter-

pflanzung) übernimmt die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) im

Einvernehmen mit dem Waldeigentümer die eventuell notwendigen Hiebsmaßnahmen,

die Neupflanzung und eine dreijährige Fertigstellungs- und Entwicklungspflege. Die

Neupflanzung geht in das Eigentum des Waldeigentümers über.

9. Gliederung des Regelungsverzeichnisses

Das Regelungsverzeichnis ist in thematische Abschnitte gegliedert:

Abschnitt 1: Straßen, Wege und Zufahrten

Abschnitt 2: Bauwerke und Anlagen

Abschnitt 3: Entwässerung

Abschnitt 4: Naturschutz und Landschaftspflege

Abschnitt 5: Leitungen (Anlagen Dritter in der Straße)

Die laufenden Nummern sind in den Lageplänen der Unterlage 5 eingetragen
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Abkürzungen
Abs. Absatz

Anl. Anlage

Art. Artikel

AS Anschlussstelle

ASB Absetzbecken

B Bundesstraße

BAB Bundesautobahn

BayGVFG Bayerisches Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz

BayNatSchG Bayerisches Naturschutzgesetz

BayStrWG Bayerisches Straßen- und Wegegesetz

BayWG Bayerisches Wassergesetz

BNatSchG Bundesnaturschutzgesetz

BImSchG Bundes-Immissionsschutzgesetz (BGBI. I, 2019, S. 1274)

BImSchV Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

(Verkehrslärmschutzverordnung)

BW Bauwerk

dB(A) Dezibel (A-bewertet)

DIN Deutsches Institut für Normung e.V.

DN Nenndurchmesser

DWA-A Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. -

Arbeitsblatt

E 3.1 Einleitstelle 3.1

EA Entwässerungsabschnitt

EKL Entwurfsklasse

EKrG Eisenbahnkreuzungsgesetz

Fa. Firma

FFH-LRT Fauna-Flora-Habitat - Lebensraumtyp

Fl.Nr. Flurnummer

FStrG Bundesfernstraßengesetz

FStrKrV Bundesfernstraßenkreuzungsverordnung

Gde. Gemeinde

Gmkg. Gemarkung

GVS Gemeindeverbindungsstraße

GW Grundwasser

GRW Geh- und Radweg
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HW Hochwasser

i.V.m. in Verbindung mit

kW Kilowatt

KrW Kreuzungswinkel

Kr Kreisstraße

KUP Kurzumtriebsplantage

LA Aufstelllänge

LBP Landschaftspflegerischer Begleitplan

Lfd. Nr. Laufende Nummer

Lkr. Landkreis

LH Lichte Höhe

LW Lichte Weite

LWL Lichtwellenleiter

LRT Lebensraumtyp

MHGW Mittlerer höchster Grundwasserstand

MLC Militär-Last-Klassen

NBr. Nutzbreite (Breite zwischen den Geländern)

NW Nennweite

ü. NN (Höhe) über Normalnull

öFW öffentlicher Feld- und Waldweg

OK Oberkante

Plafe Planfeststellung

PlafeR Planfeststellungsrichtlinien 2015 (ARS Nr. 10/2015)

PIK produktionsintegrierte Maßnahme

RAA 2008 Richtlinien für die Anlage von Autobahnen (Ausgabe 2008)

RAL 2012 Richtlinien für die Anlage von Landstraßen (Ausgabe 2012)

RAS-LP 4 Richtlinien für die Anlage von Straßen - Landschaftspflege

REwS Richtlinien für die Entwässerung von Straßen

RLS 19 Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen (Ausgabe 2019)

RLW Richtlinien für den ländlichen Wegebau

RRB Regenrückhaltebecken

RStO 12 Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen

(Ausgabe 2012/Fassung 2024)

RQ Regelquerschnitt

St Staatsstraße

StraKR Richtlinien über die Rechtsverhältnisse an Kreuzungen und
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Einmündungen von Bundesfernstraßen und anderen öff. Straßen

StraWaKR Fernstraßen/Gewässer-Kreuzungsrichtlinien

T1.1 Teilabschnitt 1.1

TKG Telekommunikationsgesetz

VB Versickerungsbecken

VM Versickerungsmulde

VSM Versickermulde

WHG Wasserhaushaltsgesetz



 

 

 

 

Abschnitt 1 

 

 

Straßen, Wege und Zufahrten 

 

 

 

enthält folgende Regelungssachverhalte 

 

 

1.01 – 1.50
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.01 0+000 - 9+446 Bundesstraße 12, Erwei-

terung auf 4 Fahrstreifen
a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Von Bau-km 0+000 bis 9+446 wird die bestehende Bundesstraße 12 (B 12)
ausgebaut.

Der Ausbau (Erweiterung auf 4 Fahrstreifen) erfolgt bestandsnah unter Bei-
behaltung der Bestandsfahrbahn der B 12.

Der Bauabschnitt beginnt ca. auf Höhe des Ortsteils Hirschzell der Stadt
Kaufbeuren und schließt an den Planungsabschnitt D im Norden an.

Die B 12 erhält einen zweibahnig 4-streifigen Querschnitt RQ 28 gemäß
RAA. Dieser setzt sich wie folgend zusammen:

Bankett: 1,5 m
Fahrbahn: 10,50 m
Mittelstreifen: 4,00 m
Fahrbahn: 10,50 m
Bankett: 1,5 m
Kronenbreite: 28,0 m

Böschungen werden, soweit in den Lageplänen nicht gesondert beschrie-
ben, mit der Regelböschungsneigung 1:1,5 mit Ausrundung ausgeführt.
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B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.01

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß
RStO-12/24 festgelegt.

Die übrige technische Ausführung der Straßenbaumaßnahme einschließlich
der straßenbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemäß den festgestellten Un-
terlagen. Landschaftspflegerische Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind
in Unterlage 9 dargestellt.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig ab-
geführt und versickert. Für die technischen Details der Entwässerung wird
auf die Unterlage 18 verwiesen.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit Teile bisher gewidmeter Straßen und Wege verwendet werden, wird
die Umstufung im Zeitpunkt der Ingebrauchnahme für den neuen Verwen-
dungszweck wirksam. Soweit Straßenteile entbehrlich werden, erfolgt die
Einziehung mit Wirksamkeit ab der Sperrung betroffener Straßenteile.
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B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.01

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt wie bisher der Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.02 0-060 – 0+528 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 0-060 bis Bau-km 0+528 wird der bestehende nicht ausge-
baute öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 74, Stadt Kaufbeuren, Gmkg.
Hirschzell) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke der neuen Si-
tuation auf einer Länge von 593 m angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorlie-
gen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Quer-
schnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite:                                                      4,5 m
Länge:                                                                 ca. 593 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über
den Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.03 0+528 – 0+641 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 0+528 bis Bau-km 0+641 wird der bestehende ausgebaute öf-
fentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 74 und 48, Stadt Kaufbeuren, Gmkg.
Hirschzell) im Bereich des zu ersetzenden und zu erweiternden Bauwerkes
BW 32-1 (lfd. Nr. 2.01) der neuen Situation angepasst. Dies betrifft den Be-
reich unter dem Bauwerk und die Fortführungen zu den öFW der lfd. Nr. 1.02
und 1.05.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält einen befestigten Asphaltaufbau und folgenden
Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 bis 5,75 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 bis 6,75 m
Länge: ca. 177 m (mit Anschlüssen)

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über
den Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.04 0+575 – 0+613 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke und Stadt Kaufbeu-
ren (U)

Von Bau-km 0+575 bis Bau-km 0+613 wird der bestehende ausgebaute öf-
fentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 37, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Hirschzell)
als Verlängerung des Birkentalweges und zur Erschließung der angrenzen-
den Grundstücke der neuen Situation auf einer Länge von 37 m angepasst.

Für die geänderten Wegeteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der angepasste Weg erhält einen befestigten Asphaltaufbau und folgenden
Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,0 bzw. 5,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,0 m bzw. 6,0m
Länge: ca. 37 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über
den Weg bewirtschaftet werden und die Stadt Kaufbeuren (Art. 54, Abs. 1
Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.05 0+641 – 1+070 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 0+641 bis Bau-km 1+070 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 48, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Hirsch-
zell) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke der neuen Situation
auf einer Länge von 520 m angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke, mit Ausnahme des Ein-
mündungstrichter an der Straße „Schneidersteig“ (lfd. Nr. 1.06), welcher be-
festigt ausgeführt wird, und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 520 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.06 1+046 Gemeindliche Straße

„Schneidersteig“ (GVS)
a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Die gemeindliche Straße „Schneidersteig“ wird bei Station 1+046 von der B
12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B12 unterführt und von Bau-km 0+110
bis Bau-km 0+260 auf einer Länge von 150 m den neuen Verhältnissen an-
gepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Gemeindestraße:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0m
Länge: ca. 150 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 1,0, gemäß
RStO-12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.06

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.07 1+345 Kreisstraße KF 16 „Fran-

kenrieder Straße“
a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Die Kreisstraße KF16 „Frankenrieder Straße“ wird bei Station 1+345 von der
B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und von Bau-km 0+080
bis Bau-km 0+470 auf einer Länge von 390 m den neuen Verhältnissen an-
gepasst. Die Einmündung des öFW, lfd. Nr. 1.08, wird ebenfalls den neuen
Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Kreisstraße:

Fahrbahnbreite: 7,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 10,0 m
Länge: ca. 390 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 3,2, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.07

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.08 1+230 – 1+395 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 1+230 bis Bau-km 1+395 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 2002, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Kauf-
beuren) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke der neuen Situa-
tion auf einer Länge von 190 m angepasst und im weiteren Verlauf aufgelas-
sen. Die zukünftige Erschließung der Fl. Nr. 2036, 2034 und 2033 erfolgt über
die lfd. Nr. 1.11.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 190 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.09 1+305 – 1+495 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 1+305 bis Bau-km 1+495 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 2014, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Kauf-
beuren) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke der neuen Situa-
tion auf einer Länge von 240 m angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 240 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.10 1+700 – 2+000 Parkplätze westlich und

östlich der B12
a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die im Bereich von Bau-km 1+700 bis Bau-km 2+000 westlich und östlich an
der B12 gelegenen Parkplätze werden im Zuge der Baumaßnahme überbaut
bzw. rückgebaut.

Die nicht mehr benötigten Bestandteile werden entsiegelt und rekultiviert.

Soweit nicht § 2 Abs. 6a FStrG gilt, werden die nicht mehr benötigten Be-
standteile eingezogen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.11 1+930 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Auf Höhe von Bau-km 1+930 wird der bestehende nicht ausgebaute öffentli-
che Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1993, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Kaufbeuren)
zur Erschließung der Grundstücke 2036, 2034 und 2033 um ca. 115 m ver-
längert und auf einer Länge von ca. 45 m der neuen Situation angepasst, da
die bestehende Erschließung über Fl.Nr. 2002 entfällt (siehe lfd. Nr. 1.08).

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet und vornehm-
lich als Feuerwehrzufahrt genutzt, mit der Maßgabe, dass die Widmung mit
der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die Voraussetzungen des Art. 6
Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 160 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.12 2+285 – 2+675 Betriebsumfahrt Fa.

HAWE Hydraulik SE
a) und b) HAWE Hydraulik SE,
Einsteinring 17, 85609 Asch-
heim (E/U)

Von Bau-km 2+285 bis Bau-km 2+675 wird die bestehende Betriebsumfahrt
der Fa. HAWE Hydraulik SE verlegt und der neuen Situation auf einer Länge
von 415 m angepasst.

Die Betriebsumfahrt liegt bisher und zukünftig auf dem umzäunten Firmen-
gelände der Fl.Nr 1972 und dient innerbetrieblichen Zwecken. Ein Zugang
der Allgemeinheit ist nicht gegeben und auch zukünftig nicht vorgesehen.

Die Betriebsumfahrt erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 5,5 m
Bankett: 0,5 bzw. 1,5m
Kronenbreite: 7,5 m
Länge: ca. 415 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.13 2+380 – 2+620 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 2+380 bis Bau-km 2+620 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1971, Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Kauf-
beuren) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke und des Versicke-
rungsbeckens 2 der neuen Situation auf einer Länge von 240 m angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 240 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.14 2+620 – 2+695 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 2+620 bis Bau-km 2+695 wird der bestehende bituminös befes-
tigte öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1971, 1970/6 und 1970/5, Stadt
Kaufbeuren, Gmkg. Kaufbeuren) zur Erschließung der angrenzenden Grund-
stücke der neuen Situation auf einer Länge von ca. 75 m angepasst. Ebenso
werden Anschlüsse zu den betroffenen Grundstücken in den Einmündungs-
bereichen wiederhergestellt.

Für die geänderten Wegeteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 5,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 6,0 m
Länge: ca. 75 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.15 2+655 – 2+715 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Von Bau-km 2+655 bis Bau-km 2+715 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1970/4 und 2002, Stadt Kaufbeuren,
Gmkg. Kaufbeuren) auf einer Länge von ca. 65 m der neuen Situation ange-
passt und endet zukünftig am Firmengelände der Fa. HAWE Hydraulik SE
(Fl.Nr. 1972, Gmkg Kaufbeuren). Die südliche Weiterführung auf Fl.Nr. 2002
entfällt (siehe lfd. Nr. 1.08).

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet und vornehm-
lich als Feuerwehrzufahrt genutzt, mit der Maßgabe, dass die Widmung mit
der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die Voraussetzungen des Art. 6
Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: mind. 3,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: mind. 4,0 m
Länge: ca. 65 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.16 2+707 Staatsstraße 2014 „Mau-

erstettener Straße“
a) und b) Freistaat Bayern
Straßenbauverwaltung (E/U)

Die Staatsstraße 2014 „Mauerstettener Straße“ wird bei Station 2+707 von
der B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und von Bau-km
0+110 bis Bau-km 0+213 auf einer Länge von 103 m den neuen Verhältnis-
sen angepasst. Die Einmündungen der öFW, lfd. Nr. 1.14 und 1.15, werden
ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Staatsstraße:

Fahrbahnbreite: 7,0 m
Bankett: 1,0m*/1,5 m
Kronenbreite: 9,50 m
Länge: ca. 103 m

*(Reduzierung auf 1,0m wegen Einschnittslage)

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 3,2, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.



Abschnitt 1 – Straßen, Wege und Zufahrten Blatt 21 von 71

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.16

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.17 2+716 Geh- und Radweg a) und b) Stadt Kaufbeuren

(E/U)
Der bestehende Geh- und Radweg entlang der St 2014 (lfd. Nr. 1.16) wird
bei Station 2+716 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unter-
führt und auf einer Länge von 79 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Fahrbahnteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art.
8 Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Geh- und Radweg erhält eine befestigte Decke und folgenden
Querschnitt:

Geh- und Radwegbreite: 3,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,0 m
Länge: ca. 79 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt der Stadt Kaufbeuren.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.18 2+723 Innerbetriebliche Wege-

verbindung der Fa. Dob-
ler GmbH & Co. KG

a) und b) Dobler GmbH & Co.
KG, Innovapark 20, 87600
Kaufbeuren (E/U)

Die bestehende betriebliche Wegeverbindung der Fa. Dobler wird bei Station
2+723 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und auf
einer Länge von ca. 78 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Die betriebliche Wegeverbindung liegt bisher und zukünftig auf dem umzäun-
ten Firmengelände der Fl.Nr 1951/1 und dient innerbetrieblichen Zwecken.
Ein Zugang der Allgemeinheit ist nicht gegeben und auch zukünftig nicht vor-
gesehen.

Die Betriebsumfahrt erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 5,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 6,0 m
Länge: ca. 78 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.19 3+192 Geh- und Radweg a) und b) Stadt Kaufbeuren

(E/U)
Der bestehende Geh- und Radweg 3+192 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, ge-
kreuzt, unter der B 12 unterführt und auf einer Länge von 40 m den neuen
Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Fahrbahnteile gelten Art. 6 Abs. 8, 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Geh- und Radweg erhält eine befestigte Decke und folgenden
Querschnitt:

Geh- und Radwegbreite: 2,50 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 3,50 m
Länge: ca. 40 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt der Stadt Kaufbeuren.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.20 3+280 – 3+870 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 3+280 bis Bau-km 3+870 wird der bestehende nicht ausgebaute
öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1880/7, 1880/6, 1880/14 und 1862/2,
Stadt Kaufbeuren, Gmkg. Kaufbeuren) zur Erschließung der angrenzenden
Grundstücke auf einer Länge von 610 m angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 610 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.21 3+840 – 4+075 Kreisfahrbahn der An-

schlussstelle Kaufbeuren
im Zuge Staatsstraße
2055

a) und b) Freistaat Bayern
Straßenbauverwaltung (E/U)

Die zweistreifige Kreisfahrbahn der Anschlussstelle Kaufbeuren im Zuge der
St 2055 wird zwischen den Stationen 3+840 und 4+075 von der B 12, lfd. Nr.
1.01, zweimal gekreuzt, jeweils unter der B 12 unterführt und auf der gesam-
ten Länge von ca. 685 m den neuen Verhältnissen angepasst. Dabei wird an
der Innenseite der Kreisfahrbahn ein Fahrstreifen angebaut und der äußerste
Fahrstreifen teilweise als Verflechtungsstreifen genutzt bzw. rückgebaut. Die
Einmündungen der an die Kreisfahrbahn angeschlossenen Straßen und
Rampen, lfd. Nr. 1.22 bis 1.29, werden ebenfalls den neuen Verhältnissen
angepasst. Die nicht benötigten Teile der Kreisfahrbahn werden entsiegelt
und rekultiviert.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che teilweise ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgelei-
tet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Kreisfahrbahn:
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.21

Fahrbahnbreite: 7,25 bis 11,25m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 10,25 bis 14,25m
Länge: ca. 685 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den
Ausbau des Kreisverkehrs werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.22 3+560 – 3+850 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Rampe
Südwest

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die südwestliche Rampe der Anschlussstelle Kaufbeuren wird im Bereich
von Bau-km 3+560 bis 3+850 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, berührt und von
Bau-km 0+130 bis Bau-km 0+425 auf einer Länge von 295 m den neuen
Verhältnissen angepasst. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21)
erfolgt als einfache Einmündung. Die nicht benötigten Teile der Rampe wer-
den entsiegelt und rekultiviert.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 m
Länge: ca. 295 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.22

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.23 3+590 – 3+850 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Rampe
Südost

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die südöstliche Rampe der Anschlussstelle Kaufbeuren wird im Bereich von
Bau-km 3+590 bis 3+850 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, berührt und von Bau-
km 0+333 bis Bau-km 0+600 auf einer Länge von 267 m den neuen Verhält-
nissen angepasst. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt
als einfache Einmündung.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 m
Länge: ca. 267 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.23

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.24 4+070 – 4+310 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Rampe
Nordwest

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die nordwestliche Rampe der Anschlussstelle Kaufbeuren wird im Bereich
von Bau-km 4+070 bis 4+310 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, berührt und von
Bau-km 0+308 bis Bau-km 0+560 auf einer Länge von 252 m den neuen
Verhältnissen angepasst. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21)
erfolgt zweistreifig mit einem anschließenden Verflechtungsstreifen an der
Kreisfahrbahn.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 bis 7,50m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 bis 10,50 m
Länge: ca. 252 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.24

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.25 4+060 – 4+250 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Rampe
Nordost

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die nordöstliche Rampe der Anschlussstelle Kaufbeuren wird im Bereich von
Bau-km 4+060 bis 4+250 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, berührt und von Bau-
km 0+142 bis Bau-km 0+349 auf einer Länge von 207 m den neuen Verhält-
nissen angepasst. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt
mit einem Verflechtungsstreifen an der Kreisfahrbahn.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 m
Länge: ca. 207 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.25

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.26 3+900 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Staats-
straße 2055 „Augsburger
Straße“

a) und b) Freistaat Bayern
Straßenbauverwaltung (E/U)

Die St 2055 „Augsburger Straße“ schließt im Bereich westlich der Station
3+900 an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) der Anschlussstelle Kaufbeuren
an und wird auf einer Länge von ca. 60 m den neuen Verhältnissen ange-
passt. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt in der Aus-
fahrt aus der St 2055 in die Kreisfahrbahn als einfache Einmündung, in der
Einfahrt als Verflechtungsstreifen. Die nicht benötigten Teile des Anschlus-
ses werden entsiegelt und rekultiviert.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Staatsstraße:

Fahrbahnbreite: min. 7,50 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: min. 10,50 m
Länge: ca. 60 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.26

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 3,2, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.



Abschnitt 1 – Straßen, Wege und Zufahrten Blatt 38 von 71

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.27 3+900 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, „Am Ring“
a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Die Straße „Am Ring“ schließt im Bereich östlich der Station 3+900 an die
Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 21) der Anschlussstelle Kaufbeuren an und wird auf
einer Länge von ca. 55 m den neuen Verhältnissen angepasst. Der An-
schluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt in der Ausfahrt aus der
Straße „Am Ring“ in die Kreisfahrbahn als Verflechtungsstreifen, in der Ein-
fahrt als einfache Einmündung. Die nicht benötigten Teile des Anschlusses
werden entsiegelt und rekultiviert.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Straße:

Fahrbahnbreite: 6,00 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,00 m
Länge: ca. 60 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.27

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 10, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.28 4+015 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Kreisstraße
KF 26 „Sudetenstraße“

a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Die Kreisstraße KF 26 „Sudetenstraße“ schließt im Bereich westlich der Sta-
tion 4+015 an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) der Anschlussstelle Kaufbeu-
ren an und wird auf einer Länge von ca. 40 m den neuen Verhältnissen an-
gepasst. Der Anschluss an die Kreisfahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt sowohl in
der Ausfahrt als auch in der Einfahrt als Verflechtungsstreifen. Die Ausfahrt
wird, wie bisher auch, zweistreifig ausgeführt.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Kreisstraße:

Fahrbahnbreite: 12,25 m (mit Grünstreifen)
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 15,25 m
Länge: ca. 40 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 3,2, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.28

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.29 4+020 B12, Anschlussstelle

Kaufbeuren, Staats-
straße 2055

a) und b) Freistaat Bayern
Straßenbauverwaltung (E/U)

Die St 2055 schließt im Bereich der Station 4+020 an die Kreisfahrbahn (lfd.
Nr. 1.21) der Anschlussstelle Kaufbeuren an und wird auf einer Länge von
ca. 90 m den neuen Verhältnissen angepasst. Der Anschluss an die Kreis-
fahrbahn (lfd. Nr. 1.21) erfolgt sowohl in der Ausfahrt als auch in der Einfahrt
als Verflechtungsstreifen. Die nicht benötigten Teile des Anschlusses werden
entsiegelt und rekultiviert.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Staatsstraße:

Fahrbahnbreite: 6,50 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,50 m
Länge: ca. 90 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 3,2, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.29

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundes-
fernstraße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesre-
publik Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den An-
schluss an den Kreisverkehr werden gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung, dem
Freistaat Bayern sowie der Stadt Kaufbeuren aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.30 4+500 – 4+525 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 4+500 bis Bau-km 4+525 wird der bestehende bituminös befes-
tigte öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1829/2, Gmkg Kaufbeuren) zur
Erschließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von 25 m den
neuen Verhältnissen angepasst. Der öFW wird in der lfd. Nr. 1.31 fortgeführt.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 25 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.31 4+525 – 5+750 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 4+525 bis Bau-km 5+750 wird der bestehende bituminös befes-
tigte öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 1544/2, Gemeinde Germaringen,
Gmkg Obergermaringen) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke
auf einer Länge von 1.225 m den neuen Verhältnissen angepasst. Er ist die
Fortführung des öFW lfd. Nr. 1.30.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 1.225 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.32 5+029 Gehweg a) und b) Gemeinde Germarin-

gen (E/U)
Bei Bau-km 5+029 wird der bestehende bituminös befestigte Gehweg (Fl.Nr.
1539/3, Gemeinde Germaringen, Gmkg Obergermaringen) von der B 12, lfd.
Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und auf einer Länge von 25 m
den neuen Verhältnissen angepasst. Er schließt an den öFW, lfd. Nr. 1.31
an.

Für die geänderten Fahrbahnteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art.
8 Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Gehweg erhält eine befestigte Decke und folgenden Quer-
schnitt:

Gehwegbreite: 4,0 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 5,0 m
Länge: ca. 25 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt der Gemeinde Germaringen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.33 5+040 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 5+040 wird der bestehende unbefestigte öffentliche Feld- und
Waldweg (Fl.Nr. 1517/5, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen)
zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke und Fortführung auf Fl.Nr.
1516/3, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen, auf einer Länge
von 30 m den neuen Verhältnissen angepasst. Er stellt einen Anschluss vom
öFW lfd. Nr. 1.31 her.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 30 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).



Abschnitt 1 – Straßen, Wege und Zufahrten Blatt 48 von 71

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.34 5+770 Geh- und Radweg a) und b) Gemeinde Germarin-

gen (E/U)
Bei Bau-km 5+770 wird der bestehende bituminös befestigte parallel zur Ge-
meindeverbindungsstraße Neugablonz (lfd. Nr. 1.35) geführte Geh- und Rad-
weg (Fl.Nr. 1540/1, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen) von
der B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und auf einer Länge
von 390 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Fahrbahnteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art.
8 Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Geh- und Radweg erhält eine befestigte Decke und folgenden
Querschnitt:

Geh- und Radwegbreite: 2,50 m
Bankett: 0,5 m
Seitenstreifen zur GVS: 1,75 m
Kronenbreite: 3,0 m (ohne Seitenstr.)
Länge: ca. 390 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt der Gemeinde Germaringen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.35 5+777 Gemeindliche Straße

nach Neugablonz (GVS)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E/U)

Die gemeindliche Straße nach Neugablonz wird bei Station 5+777 von der B
12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B12 unterführt und von Bau-km 0+135
bis Bau-km 0+545 auf einer Länge von 410 m den neuen Verhältnissen an-
gepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Gemeindestraße:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 1,5 m
Seitenstreifen zum Geh- und Radweg: 1,75 m
Kronenbreite: >9,0m
Länge: ca. 410 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 1,0, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.35

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.36 5+690 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 5+690 wird der bestehende unbefestigte öffentliche Feld- und
Waldweg (Fl.Nr. 1529/2, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen)
zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von 15 m
den neuen Verhältnissen angepasst. Er stellt einen Anschluss von der GVS
Neugablonz lfd. Nr. 1.35 her.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 15 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.37 5+760 Privater Feld- und Wald-

weg
a) und b) Eigentümer Fl. Nr.
1539 (Gemeinde Germaringen,
Gmkg. Obergermaringen) (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 5+760 wird der bestehende unbefestigte private Feld- und Wald-
weg (Fl.Nr. 1539, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen) zur Er-
schließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von 40 m den
neuen Verhältnissen angepasst. Er stellt einen Anschluss von der GVS Neu-
gablonz lfd. Nr. 1.35 her.

Der Weg bleibt in Privateigentum.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 40 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).



Abschnitt 1 – Straßen, Wege und Zufahrten Blatt 53 von 71

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.38 5+900 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 5+900 wird der bestehende unbefestigte öffentliche Feld- und
Waldweg (Fl.Nr. 1540/3, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen)
zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von 7 m
den neuen Verhältnissen angepasst. Er stellt einen Anschluss von der GVS
Neugablonz lfd. Nr. 1.35 her und dient gleichzeitig zur Überquerung der GVS
für den Fußgänger- und Radverkehr.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 7 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.39 5+960 – 6+140 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 5+960 bis Bau-km 6+140 wird der bestehende als Grünweg
ausgebildete öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 440/2, Gemeinde Germa-
ringen, Gmkg Obergermaringen) zur Erschließung der angrenzenden Grund-
stücke auf einer Länge von 160 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg wird als Grünweg ausgebildet und erhält folgenden Quer-
schnitt:

Fahrbahnbreite: 5,0 m
Kronenbreite: 5,0 m
Länge: ca. 160 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.40 6+943 Geh- und Radweg a) und b) Gemeinde Germarin-

gen (E/U)
Bei Bau-km 6+943 wird der bestehende bituminös befestigte parallel zur
Kreisstraße OAL 6 (lfd. Nr. 1.40) geführte Geh- und Radweg (Fl.Nr. 456/1,
Gemeinde Germaringen, Gmkg Obergermaringen) von der B 12, lfd. Nr.
1.01, gekreuzt, unter der B 12 unterführt und auf einer Länge von 340 m den
neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Fahrbahnteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art.
8 Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Der verlegte Geh- und Radweg erhält eine befestigte Decke und folgenden
Querschnitt:

Geh- und Radwegbreite: 2,50 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 3,50 m
Länge: ca. 340 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt der Gemeinde Germaringen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.41 6+950 Kreisstraße OAL 6,

„Gablonzer Straße“
a) und b) Landkreis Ostallgäu
(E/U)

Die Kreisstraße OAL 6 „Gablonzer Straße“ wird bei Station 6+950 von der B
12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B12 unterführt und von Bau-km 0+010
bis Bau-km 0+543 auf einer Länge von 533 m den neuen Verhältnissen an-
gepasst.

Im Zuge der Anpassung der Kreisstraße OAL 6 werden die beiden An-
schlussstellenrampen (lfd. Nr. 1.42 und 1.43) neu angeschlossen. Die west-
liche Anschlussstellenrampe (lfd. Nr. 1.42) erhält dabei einen Kreisverkehr,
die östliche Anschlussstellenrampe wird mit einer Linksabbiegespur ange-
schlossen.

Kreisverkehrsplatz:

Außendurchmesser: 40,0 m

Fahrbahnbreite: 7,0 m

Der Oberbau des Kreisverkehres wird, entsprechend der Belastungsklasse
Bk 32, gemäß RStO-12/24 festgelegt.

Linksabbiegespur:

Verziehungsstrecke lZ (Westseite) 100,0 m

Verziehungsstrecke lZ (Ostseite) 90,0 m

Verzögerungsstrecke lV 20,0 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.41

Aufstellstrecke lA 40,0 m

Fahrbahnbreite mit Linksabbiegespur: 11,25 m

Der Neue Kreisverkehr und die Linksabbiegespur werden Bestandteil der
Kreisstraße OAL 6.

Die nicht benötigten Straßenteile werden entsiegelt und rekultiviert.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Kreisstraße:

Fahrbahnbreite: 8,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 11,0m
Länge: ca. 533 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.41

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 10, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Kosten der Kreuzungsänderung, die durch den Ausbau der Bundesfern-
straße bedingt sind, trägt nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 FStrG die Bundesrepublik
Deutschland - Bundesfernstraßenverwaltung. Die Kosten für den Umbau des
westlichen Einmündungsbereichs der Anschlussstelle zum Kreisverkehr wer-
den gemäß § 12 Abs. 3 Nr. 2 FStrG zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land - Bundesstraßenverwaltung und dem Landkreis Ostallgäu aufgeteilt.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.42 7+000 B12, Anschlussstelle

Germaringen, Rampe
West

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die westliche Rampe mit ihren Ein- und Ausfädelungsstreifen der Anschluss-
stelle Germaringen wird im Bereich der Station 7+000 von der B 12, lfd. Nr.
1.01, berührt und den neuen Verhältnissen angepasst. Der Anschluss an die
Kreisstraße OAL 6 (lfd. Nr. 1.41) erfolgt mit einem neuen Kreisverkehr.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 bzw. 9,50 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 bzw. 12,50 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.



Abschnitt 1 – Straßen, Wege und Zufahrten Blatt 60 von 71

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.42

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.43 7+020 B12, Anschlussstelle

Germaringen, Rampe
Ost

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die östliche Rampe mit ihren Ein- und Ausfädelungsstreifen der Anschluss-
stelle Germaringen wird im Bereich der Station 7+020 von der B 12, lfd. Nr.
1.01, berührt und den neuen Verhältnissen angepasst. Der Anschluss an die
Kreisstraße OAL 6 (lfd. Nr. 1.41) erfolgt als Einmündung. Im Zuge der An-
passungen der OAL 6 wird für diesen Anschluss eine Linksabbiegespur aus-
gebildet.

Die neuen Straßenteile werden zur Bundesstraße gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass diese bei Verkehrsfreigabe wirksam wird, wenn die Vorausset-
zungen des § 2 Abs. 2 FStrG zu diesem Zeitpunkt vorliegen.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Rampe:

Fahrbahnbreite: 6,0 bzw. 9,00 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 bzw. 12,00 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 32, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
1.43

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.44 7+433 Gemeindliche Straße

GVS Obergermaringen
„Riedener Weg“

a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E/U)

Die gemeindliche Straße GVS Obergermaringen „Riedener Weg“ wird bei
Station 7+433 von der B 12, lfd. Nr. 1.01, gekreuzt, unter der B12 unterführt
und von Bau-km 0+200 bis Bau-km 0+580 auf einer Länge von 380 m den
neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Gemeindestraße:

Fahrbahnbreite: 6,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 9,0 m
Länge: ca. 380 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 1,0, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.45 7+440 – 8+710 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 7+440 bis Bau-km 8+710 wird der bestehende teilweise bitumi-
nös befestigte öffentliche Feld- und Waldweg (Fl.Nr. 489/2, Gemeinde Ger-
maringen, Gmkg Obergermaringen und Fl.Nr. 439/1, Gemeinde Germarin-
gen, Gmkg Untergermaringen) zur Erschließung der angrenzenden Grund-
stücke auf einer Länge von 1.270 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke in den Anschlussbereichen
zur GVS Obergermaringen „Riedener Weg“, lfd. Nr. 1.44, (ca. 110 m) und zur
Kreisstraße OAL 14, lfd. Nr. 1.46, (ca. 140 m) und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 1270 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.46 8+731 Kreisstraße OAL 14 a) und b) Landkreis Ostallgäu

(E/U)
Die Kreisstraße OAL 14 wird bei Station 8+731 von der B 12, lfd. Nr. 1.01,
gekreuzt, unter der B12 unterführt und von Bau-km 0+000 bis Bau-km 0+430
auf einer Länge von 430 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Für die geänderten Straßenteile gelten Art. 6 Abs. 8, Art. 7 Abs. 6 und Art. 8
Abs. 6 BayStrWG (Widmung/Umstufung/Einziehung).

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das anfal-
lende Oberflächenwasser über Bankette und Böschungen großflächig abge-
führt und versickert bzw. in den bestehenden Entwässerungsanlagen, wel-
che ebenfalls den neuen Verhältnissen angepasst werden, abgeleitet.

Im Zuge des Vorhabens ergeben sich folgende Änderungen im Querschnitt
der Gemeindestraße:

Fahrbahnbreite: 7,0 m
Bankett: 2 x 1,5 m
Kronenbreite: 10,0 m
Länge: ca. 430 m

Der Oberbau wird, entsprechend der Belastungsklasse Bk 1,0, gemäß RStO-
12/24 festgelegt.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

Die Unterhaltspflicht obliegt dem Straßenbaulastträger
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.47 8+725 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 8+725 wird der bestehende bituminös befestigte öffentliche Feld-
und Waldweg (Fl.Nr. 459, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Untergermarin-
gen) zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von
10 m den neuen Verhältnissen angepasst. Er stellt einen Anschluss von der
Kreisstraße OAL 14 lfd. Nr. 1.46 her.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine befestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: min. 5,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Länge: ca. 10 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.48 9+030 – 9+446 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 9+030 bis Bau-km 9+446 wird der unbefestigte öffentliche Feld-
und Waldweg (Fl.Nr. 451, Gemeinde Germaringen, Gmkg Untergermaringen
und Fl.Nr. 461/2, Gemeinde Germaringen, Gmkg Untergermaringen) zur Er-
schließung der angrenzenden Grundstücke auf einer Länge von 435 m den
neuen Verhältnissen angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 435 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.49 1+225 – 1+300 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Stadt Kaufbeuren (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Von Bau-km 1+225 bis Bau-km 1+300 wird der unbefestigte öffentliche Feld-
und Waldweg (Fl.Nr. 63, Stadt Kaufbeuren, Gmkg Hirschzell) zur Erschlie-
ßung des Versickerbeckens VB 1, lfd. Nr. 3.04, auf einer Länge von 75 m
den neuen Verhältnissen angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 75 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
1.50 6+450 Öffentlicher Feld- und

Waldweg (öFW)
a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Bei Bau-km 6+450 wird der unbefestigte öffentliche Feld- und Waldweg
(Fl.Nr. 415/2, Gemeinde Germaringen, Gmkg Obergermaringen) zur Er-
schließung des Versickerbeckens VB 6, lfd. Nr. 3.23, auf einer Länge von
227 m den neuen Verhältnissen angepasst.

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der Maß-
gabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen.

Der verlegte Weg erhält eine unbefestigte Decke und folgenden Querschnitt:

Fahrbahnbreite: 3,5 m
Bankett: 2 x 0,5 m
Kronenbreite: 4,5 m
Länge: ca. 227 m

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstra-
ßenverwaltung.

Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten, deren Grundstücke über den
Weg bewirtschaftet werden (Art. 54, Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.01 0+596 BW 32-1 8129530

Brücke im Zuge der B 12
über den öFW Birkental-
weg

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 0+596 (Stationierung B 12) den öFW Birken-
talweg mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das durch die Baumaß-
nahme berührt und abgebrochen wird.
Der öFW (lfd. Nr. 1.03) wird bei Bau-km 0+063 (Stationierung öFW) mit ei-
nem neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unterführt.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse (lfd. Nr 2.02 und 2.03).

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 7,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 100,00 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.02 0+565 – 0+625 Überflughilfe BW 32-1

Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 0+565 – 0+625 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe auf der äußeren Bauwerks-
kappe des Bauwerks BW 32-1 (lfd. Nr. 2.01) und in deren Verlängerung er-
richtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.03 0+565 – 0+625 Überflughilfe BW 32-1

Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 0+565 – 0+625 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe auf der äußeren Bauwerks-
kappe des Bauwerks BW 32-1 (lfd. Nr. 2.01) und in deren Verlängerung er-
richtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.04 1+046 BW 32-2 8129529

Brücke im Zuge der B 12
über die GVS Schneider-
steig

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 1+046 (Stationierung B 12) die gemeindliche
Straße „Schneidersteig“ mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das
durch die Baumaßnahme berührt und abgebrochen wird.

Die GVS Schneidersteig (lfd. Nr. 1.06) wird bei Bau-km 1+155 (Stationie-
rung GVS Schneidersteig) mit einem neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr
1.01) unterführt.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse mit Irritationsschutz (lfd. Nr 2.05 und 2.06).

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 10,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 100,00 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.05 1+008 – 1+085 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 32-2
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 1+008 – 1+085 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf der
äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 32-2 (lfd. Nr. 2.04) und in de-
ren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.06 1+019 – 1+085 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand als
reflektierende Lärm-
schutzwand wirksam BW
32-2
Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

Lärmschutz-Maßnahme
LA 01

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 1+019 – 1+085 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf
der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 32-2 (lfd. Nr. 2.04) und in
deren Verlängerung errichtet. Die Irritationsschutzwand wird dabei reflektie-
rend ausgeführt und ist daher als reflektierende Lärmschutzwand wirksam.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand als reflektierende Lärmschutzwand
wirksam (unten) beträgt 2,5 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 1,5 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.07 1+085 – 1+282 Sperreinrichtung (Ma-

schendrahtzaun) / Ball-
fangzaun

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 1+085 – 1+282 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Sperreinrichtung (Maschendrahtzaun) errich-
tet. Dieser dient als Lückenschluss zwischen den beiden Überflughilfen auf
den Bauwerken BW 32-2 (lfd. Nr. 2.05) und BW 33-1 (lfd. Nr. 2.09). Im Be-
reich des Sportplatzes Hirschzell von Bau-km 1+148 – 1+244 erhält der
Maschendrahtzaun eine größere Höhe und fungiert gleichzeitig als Ball-
fangzaun.

Die Gesamthöhe der Sperreinrichtung von Bau-km 1+085 – 1+148 und von
Bau-km 1+244 – 1+282 beträgt 4,0 m
Die Höhe des Ballfangzauns (kombiniert auch als Sperreinrichtung wirk-
sam) von Bau-km 1+148 – 1+244 beträgt 6,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe und des Ballfangzauns beziehen
sich auf das Gelände (Planung) am Fuß des Zauns.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.08 1+345 BW 33-1 8129528

Brücke im Zuge der B 12
über die KF 16 Hirschzell

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 (lfd. Nr. 1.01) überführt bei Bau-km 1+345 die Kreisstraße KF 16
„Frankenrieder Straße“ sowie einen öFW mit einem bestehenden Brücken-
bauwerk, das durch die Baumaßnahme berührt und abgebrochen wird.

Die Kreisstraße KF 16 (lfd. Nr. 1.07) sowie der öFW (lfd. Nr. 1.09) werden
bei Bau-km 0+149 (Stationierung KF 16) mit einem neuen Bauwerk unter
der B 12 unterführt.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse mit Irritationsschutz (lfd. Nr 2.09 und 2.10).

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Stützweite 35,00 m und 30,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 153,75 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland – Bun-
desstraßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.09 1+282 – 1+414 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 33-1
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 1+282 – 1+414 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf der
äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 33-1 (lfd. Nr. 2.08) und in de-
ren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.10 1+299 – 1+440 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 33-1
Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 1+299 – 1+440 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf
der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 33-1 (lfd. Nr. 2.08) und in
deren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.11 1+608 BW 33-2 8129551

Brücke im Zuge der B 12
über den VT Hirschzell
(Wellstahldurchlass)

wird rückgebaut

a)Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)
b) entfällt

Die B 12 (lfd. Nr. 1.01) überführt bei Bau-km 1+608 bislang den Viehtrieb
VT Hirschzell mit einem bestehenden Wellstahldurchlass. Dieses Bauwerk
wird im Zuge der Baumaßnahme rückgebaut und entfällt ersatzlos.

Die Kosten für den Rückbau trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bun-
desstraßenverwaltung.

Der Unterhalt entfällt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.12 2+707 BW 34-1 8129527

Brücke im Zuge der B 12
über die St 2014 nach
Mauerstetten

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 2+707 (Stationierung B 12) die Staatsstraße
2014 „Mauerstettener Straße“, einen parallelen Geh- und Radweg sowie
eine private Werksumfahrt mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das
durch die Baumaßnahme berührt und abgebrochen wird.

Die Staatsstraße St 2014 (lfd. Nr. 1.16), der Geh- und Radweg (lfd. Nr.
1.17) sowie die Werksumfahrt (lfd. Nr. 1.18) werden bei Bau-km 0+163
(Stationierung St 2014) mit einem neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr.
1.01) unterführt. Die südwestliche Flügelwand wird entlang der Auffahrt (lfd.
Nr. 1.14) zu einem Privatgrundstück und als Andienung eines öFW bis Bau-
km 2+624 verlängert und dient als Stützwand zur Böschungsabfangung.
Auf dem Bauwerk werden jeweils überhohe Brückengeländer als Irritations-
schutzwand montiert (lfd. Nr 2.13 und 2.14)

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 2 x 15,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 75,12 gon
Länge Flügelverlängerung ca. 58 m



Abschnitt 2 – Bauwerke und Anlagen Blatt 13 von 43

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
Zu
2.12 Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-

tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.13 2+693 – 2+745 Irritationsschutzwand

BW 34-1
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.3 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 2+693 – 2+745 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe das Brückengeländer des Bauwerks BW 34-1 (lfd.
Nr. 2.12) blickdicht und überhoch als Irritationsschutzwand ausgeführt.

Die Höhe der Irritationsschutzwand / Brückengeländer beträgt 1,5 m.

Die angegebene Höhe der Irritationsschutzwand bezieht sich auf die Gradi-
ente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung



Abschnitt 2 – Bauwerke und Anlagen Blatt 15 von 43

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.14 2+681 – 2+734 Irritationsschutzwand

BW 34-1
Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.3 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 2+681 – 2+734 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten das Brückengeländer des Bauwerks BW 34-1
(lfd. Nr. 2.12) blickdicht und überhoch als Irritationsschutzwand ausgeführt.

Die Höhe der Irritationsschutzwand / Brückengeländer beträgt 1,5 m.

Die angegebene Höhe der Irritationsschutzwand bezieht sich auf die Gradi-
ente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.15 3+192 BW 34-2 8129559

Brücke im Zuge der B 12
über den GRW Mau-
erstetten (Wellstahl-
durchlass), Bestandsver-
längerung

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 3+192 (Stationierung B 12) den Geh- und
Radweg GRW Mauerstetten mit einem bestehenden Brückenbauwerk
(Wellstahldurchlass), das durch die Baumaßnahme berührt wird.

Für den unterquerenden Geh- und Radweg (lfd. Nr. 1.19) wird bei Bau-km
0+202 (Stationierung GRW) der Wellstahldurchlass unter der B 12 (lfd. Nr
1.01) verlängert.

Das Bauwerk erhält folgende neue Gesamtabmessungen:

Lichte Weite 4,08  m
Lichte Höhe ≥ 2,50 m
Scheitellänge 36,65 m
Kreuzungswinkel 79,67 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung



Abschnitt 2 – Bauwerke und Anlagen Blatt 17 von 43

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.16 3+851 BW 35-1 8129501

Brücke im Zuge der B 12
über die St 2055 AS
Kaufbeuren - Süd

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 3+851 (Stationierung B 12) die Staatsstraße
St 2055 im Bereich der Kreisfahrbahn der AS Kaufbeuren mit einem beste-
henden Brückenbauwerk, das durch die Baumaßnahme berührt und abge-
brochen wird.
Die Kreisfahrbahn der AS Kaufbeuren im Zuge der St 2055 (lfd. Nr. 1.21)
wird bei Bau-km 0+538 (Stationierung St 2055) mit einem neuen Bauwerk
unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unterführt.

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 15,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 96,32 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.17 4+069 BW 35-2 8129500

Brücke im Zuge der B 12
über die St 2055 AS
Kaufbeuren - Nord

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 4+069 (Stationierung B 12) die Staatsstraße
St 2055 im Bereich der Kreisfahrbahn der AS Kaufbeuren mit einem beste-
henden Brückenbauwerk, das durch die Baumaßnahme berührt und abge-
brochen wird.
Die Kreisfahrbahn der AS Kaufbeuren im Zuge der St 2055 (lfd. Nr. 1.21)
wird bei Bau-km 0+162 (Stationierung St 2055) mit einem neuen Bauwerk
unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unterführt.

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 15,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 103,68 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.18 4+475 – 4+550 Überflughilfe

Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 4+475 – 4+550 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe errichtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.19 4+475 – 4+550 Überflughilfe

Mittelstreifen

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 4+475 – 4+550 wird entlang des Mittelstreifens der
B12 (lfd. Nr 1.01) eine Überflughilfe errichtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 Richtungsfahrbahn Kempten.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.20 4+475 – 4+550 Überflughilfe

Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 4+475 – 4+550 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe errichtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.21 5+029 BW 36-1 8029520-1

Brücke im Zuge der B 12
und der St 2055 über
den Gehweg Steinholz
(Neubau Teilbauwerk)

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 sowie die parallel gelegene Staatsstraße St 2055 überführen bei
Bau-km 5+029 den Gehweg Steinholz in einem gemeinsamen, bestehen-
den Brückenbauwerk, das durch die Baumaßnahme berührt wird. Auf dem
bestehenden Bauwerk werden künftig die Staatsstraße St 2055 und die
Richtungsfahrbahn Buchloe der B12 über den Gehweg Steinholz (lfd. Nr.
1.32) geführt.

Für die Richtungsfahrbahn Kempten wird an das bestehende Bauwerk ein
neues Teilbauwerk angebaut und mit diesem über den Gehweg Steinholz
geführt. Zusammen mit dem Bestandsbauwerk ergibt sich das neue Bau-
werk BW 36-1.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse (lfd. Nr 2.22 und 2.23).

Das neue Teilbauwerk erhält folgende neue Abmessungen (Teilbauwerk
Fahrbahn Kempten):

Lichte Weite 4,0 m
Lichte Höhe ≥ 2,75 m
Breite zw. den Geländern 14,30 m
Kreuzungswinkel 100,63 gon
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
2.21 Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-

tung.

Der Unterhalt für das Gesamtbauwerk obliegt, wie bisher, der Bundesre-
publik Deutschland – Bundesstraßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.22 4+995 – 5+063 Überflughilfe BW 36-1

Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 4+995 – 5+063 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe auf der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks
BW 36-1 (lfd. Nr. 2.21) und in deren Verlängerung eine Überflughilfe errich-
tet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.23 4+995 – 5+063 Überflughilfe BW 36-1

Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 4+995 – 5+063 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten auf der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks
BW 36-1 (lfd. Nr. 2.21) und in deren Verlängerung eine Überflughilfe errich-
tet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.24 5+655 – 5+763 Sperreinrichtung (Ma-

schendrahtzaun)

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 5+655 – 5+763 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Sperreinrichtung (Maschendrahtzaun) am
Dammfuß errichtet.

Die Gesamthöhe der Sperreinrichtung beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Sperreinrichtung bezieht sich auf die Gradiente
der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.25 5+753 BW 37-1 8029504

Brücke im Zuge der B 12
über den GRW Neu-
gablonz (Wellstahldurch-
lass)

wird rückgebaut

a)Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)
b) entfällt

Die B 12 (lfd. Nr. 1.01) überführt bei Bau-km 5+753 bislang den Geh- und
Radweg GRW Neugablonz (lfd. Nr. 1.34) mit einem bestehenden Wellstahl-
durchlass. Dieses Bauwerk wird im Zuge der Baumaßnahme rückgebaut
und nicht wieder hergestellt.

Als Ersatz wird künftig der Geh- und Radweg zusammen mit der GVS Neu-
gablonz (lfd. Nr. 1.35) durch das Bauwerk BW 37-2 (lfd. Nr. 2.26) der B12
unterführt.

Die Kosten für den Rückbau trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bun-
desstraßenverwaltung.

Der Unterhalt entfällt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.26 5+777 BW 37-2 8029503

Brücke im Zuge der B 12
über die GVS Neu-
gablonz

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 5+777 (Stationierung B 12) die GVS Neu-
gablonz mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das durch die Baumaß-
nahme berührt und abgebrochen wird.
Die GVS Neugablonz (lfd. Nr. 1.35) wird bei Bau-km 0+340 (Stationierung
GVS) zusammen mit dem GRW Mauerstetten (lfd. Nr. 1.34) mit einem
neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unterführt.

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 15,50 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 73,21 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.27 6+585 – 6+925 Lärmschutzwall

Lärmschutz-Maßnahme
LA 02

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 6+585 – 6+925 wird der bestehende Lärmschutz-
wall entlang der B12 (lfd. Nr. 1.01) von der Baumaßnahme berührt, an die
neuen Verhältnisse angepasst und erhöht.
In den Lärmschutzwall bindet am nördlichen Ende die Lärmschutzwand LA
03 (lfd. Nr. 2.29) ein.

Die Wallhöhe beträgt künftig 5,0 m.

Die angegebene Höhe des Lärmschutzwalls bezieht sich auf die Gradiente
der B 12 der Richtungsfahrbahn Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.28 6+950 BW 38-1 8029502

Brücke im Zuge der B 12
über die OAL 6 AS Ger-
maringen (Teilbauwerk)

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 6+950 (Stationierung B 12) die Kreisstraße
OAL 6 im Bereich der AS Germaringen sowie einen parallelgeführten Geh-
und Radweg mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das durch die Bau-
maßnahme berührt wird. Auf dem bestehenden Bauwerk wird künftig die
Richtungsfahrbahn Buchloe der Bundesstraße B12 (lfd. Nr. 1.01) geführt.

Für die Richtungsfahrbahn Kempten wird an das bestehende Bauwerk ein
neues Teilbauwerk angebaut und mit diesem bei Bau-km 0+282 (Stationie-
rung OAL 6) über die Kreisstraße OAL 6 (lfd. Nr. 1.41) sowie über den
GRW (lfd. Nr. 1.40) geführt. Zusammen mit dem Bestandsbauwerk ergibt
sich das neue Bauwerk BW 38-1.

Das Bauwerk erhält an der Ostseite eine Lärmschutzwand (lfd. Nr. 2.29)
und an der Westseite eine Überflughilfe für Fledermäuse (lfd. Nr. 2.30).

Das neue Teilbauwerk erhält folgende neue Abmessungen (Teilbauwerk
Fahrbahn Kempten):

Lichte Weite 20,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 15,30 m
Kreuzungswinkel 105,97 gon
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
2.28

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt für das Gesamtbauwerk BW 38-1 obliegt der Bundesrepublik
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.29 6+925 – 6+985 Lärmschutzwand

BW 38-1
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Lärmschutz-Maßnahme
LA 03

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 6+925 – 6+985 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Lärmschutzwand auf der äußeren Bauwerks-
kappe des Bauwerks Bw 38-1 (lfd. Nr. 2.28) und in deren Verlängerung er-
richtet. Die Lärmschutzwand bindet südlich des Bauwerks an den Lärm-
schutzwall LA 02 (lfd. Nr. 2.27) und nördlich des Bauwerks an den Lärm-
schutzwall LA 06 (lfd. Nr. 2.31) ein.

Die Höhe der Lärmschutzwand beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Lärmschutzwand bezieht sich auf die Gradiente
der B 12 der Richtungsfahrbahn Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.30 6+907 – 6+970 Überflughilfe Bw 38-1

Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 6+907 – 6+970 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe auf der äußeren Bauwerks-
kappe des Bauwerks BW 38-1 (lfd. Nr. 2.28) und in deren Verlängerung er-
richtet.

Die Höhe der Überflughilfe beträgt 4,0 m.

Die angegebene Höhe der Überflughilfe bezieht sich auf die Gradiente der
B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.31 6+985 Lärmschutzwall

Lärmschutz-Maßnahme
LA 06

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 6+985 (Stationierung der B12) wird der bestehende
Lärmschutzwall entlang der B12 (lfd. Nr. 1.01) bzw. entlang der Abfahrts-
rampe (lfd. Nr. 1.43) der AS Germaringen Fahrtrichtung Buchloe von Bau-
km 0+245 – 0+320 (Stationierung der Abfahrtsrampe) von der Baumaß-
nahme berührt, an die neuen Verhältnisse angepasst und erhöht.
In den Lärmschutzwall bindet am südlichen Ende die Lärmschutzwand LA
03 (lfd. Nr. 2.29) ein.

Die Wallhöhe beträgt künftig 4,0 m – 2,2 m entlang der Rampe absteigend.

Die angegebene Höhe des Lärmschutzwalls bezieht sich auf die Gradiente
der Abfahrtsrampe AS Germaringen Fahrtrichtung Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenver-
waltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.32 7+105 Lärmschutzwall

Lärmschutz-Maßnahme
LA 07

a) und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 7+105 (Stationierung der B12) wird der bestehende
Lärmschutzwall entlang der B12 (lfd. Nr. 1.01) bzw. entlang der Auffahrts-
rampe (lfd. Nr. 1.43) der AS Germaringen Fahrtrichtung Buchloe von der
Baumaßnahme berührt, an die neuen Verhältnisse angepasst und erhöht.
Der Lärmschutzwall geht am nördlichen Ende in den Lärmschutzwall LA 06
(lfd. Nr. 2.33) über.

Die Wallhöhe beträgt künftig 2,8 m – 5,2 m entlang der Rampe aufsteigend.

Die angegebene Höhe des Lärmschutzwalls bezieht sich auf die Gradiente
der Auffahrtsrampe AS Germaringen Fahrtrichtung Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenver-
waltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.33 7+105 – 7+305 Lärmschutzwall

Lärmschutz-Maßnahme
LA 04

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 7+105 – 7+305 wird der bestehende Lärmschutz-
wall entlang der B12 (lfd. Nr. 1.01) von der Baumaßnahme berührt, an die
neuen Verhältnisse angepasst und erhöht.
An den Lärmschutzwall schließt am südlichen Ende der Lärmschutzwall LA
07 (lfd. Nr. 2.32) und am nördlichen Ende der Lärmschutzwall LA 05 (lfd.
Nr. 2.34) an.

Die Wallhöhe beträgt künftig 5,20 m.

Die angegebene Höhe des Lärmschutzwalls bezieht sich auf die Gradiente
der B 12 der Richtungsfahrbahn Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.34 7+305 – 7+415 Lärmschutzwall

Lärmschutz-Maßnahme
LA 05

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 7+305 – 7+415 wird der bestehende Lärmschutz-
wall entlang der B12 (lfd. Nr. 1.01) von der Baumaßnahme berührt, an die
neuen Verhältnisse angepasst und erhöht.
An den Lärmschutzwall schließt am südlichen Ende der Lärmschutzwall LA
04 (lfd. Nr. 2.33) an. Am nördlichen Ende des Walls bindet die Überflughilfe
mit Irritationsschutzwand (lfd. Nr. 2.36) in den Wall ein.

Die Wallhöhe beträgt künftig 3,00 m.

Die angegebene Höhe des Lärmschutzwalls bezieht sich auf die Gradiente
der B 12 der Richtungsfahrbahn Buchloe.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.35 7+433 BW 39-1 8029501

Brücke im Zuge der B 12
über die GVS Oberger-
maringen
(Riedener Weg)

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 7+433 (Stationierung B 12) die Gemeinde-
verbindungsstraße GVS Obergermaringen mit einem bestehenden Brü-
ckenbauwerk, das durch die Baumaßnahme berührt und abgebrochen wird.

Die GVS Obergermaringen (lfd. Nr. 1.44) wird bei Bau-km 0+382 (Stationie-
rung GVS) mit einem neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unter-
führt.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse mit Irritationsschutz (lfd. Nr 2.36 und 2.37).

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 10,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 105,82 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.36 7+389 – 7+474 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 39-1
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 7+389 – 7+474 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf der
äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 39-1 (lfd. Nr. 2.35) und in de-
ren Verlängerung errichtet. Am südlichen Ende bindet die Wand in den
Lärmschutzwall LA 05 (lfd. Nr. 2.34) ein.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.37 7+393 – 7+476 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 39-1
Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 7+393 – 7+476 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf
der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 39-1 (lfd. Nr. 2.35) und in
deren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.38 8+731 BW 40-1 8029500

Brücke im Zuge der B 12
über die OAL 14 Unter-
germaringen

a)  und b)
Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Die B 12 überführt bei Bau-km 8+731 (Stationierung B 12) die Kreisstraße
OAL 14 mit einem bestehenden Brückenbauwerk, das durch die Baumaß-
nahme berührt und abgebrochen wird.

Die Kreisstraße OAL 14 (lfd. Nr. 1.46) wird bei Bau-km 0+191 (Stationie-
rung OAL 14) mit einem neuen Bauwerk unter der B 12 (lfd. Nr 1.01) unter-
führt.
Das Bauwerk erhält jeweils an der West- und Ostseite eine Überflughilfe für
Fledermäuse mit Irritationsschutz (lfd. Nr 2.39 und 2.40).

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen:

Lichte Weite 11,00 m
Lichte Höhe ≥ 4,50 m
Breite zw. den Geländern 28,60 m
Kreuzungswinkel 72,92 gon

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt, wie bisher, der Bundesrepublik Deutschland - Bun-
desstraßenverwaltung



Abschnitt 2 – Bauwerke und Anlagen Blatt 42 von 43

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.39 8+698 – 8+777 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 40-1
Richtungsfahrbahn
Buchloe

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 8+698 – 8+777 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Buchloe eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf der
äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 40-1 (lfd. Nr. 2.38) und in de-
ren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
2.40 8+686 – 8+764 Überflughilfe mit

Irritationsschutzwand
BW 40-1
Richtungsfahrbahn
Kempten

Maßnahmen-Nr. 3.1 V

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Im Bereich von Bau-km 8+686 – 8+764 wird entlang der B12 (lfd. Nr 1.01)
in Fahrtrichtung Kempten eine Überflughilfe mit Irritationsschutzwand auf
der äußeren Bauwerkskappe des Bauwerks BW 40-1 (lfd. Nr. 2.38) und in
deren Verlängerung errichtet.

Die Gesamthöhe der Wand beträgt 4,0 m.
Die Höhe der Irritationsschutzwand (unten) beträgt 2,0 m.
Die Höhe der Überflughilfe (oben) beträgt 2,0 m.

Die angegebenen Höhen der Überflughilfe mit Irritationsschutzwand bezie-
hen sich auf die Gradiente der B 12 der jeweiligen Richtungsfahrbahn.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt künftig der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstra-
ßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.01 0+000 - 1+310 Entwässerungsabschnitt

1 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 0+000 bis
1+310 anfallende Oberflächenwasser wird im Mittelstreifen entlang der
Bordsteineinfassung und seitlich in Mulden und Straßeneinläufen gefasst
und gesammelt über Rohrleitungen zur Versickerungsanlage 1 mit einem
Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.02 0+596 Entwässerung Birkental-

weg
a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang des teilweise befestigten und im
Einschnitt verlaufenden Birkentalweges (lfd. Nr. 1.03) im Bauwerksbereich
von Bauwerk BW 32-1 (lfd. Nr. 2.01) fließt breitflächig über das Bankett in
Rasenmulden ab, wo es unter Ausnutzung des Reinigungsvermögens der
belebten Oberbodenzone versickern kann.

Zusätzlich sind an Muldentiefpunkten zur Sicherheit Schächte mit Mulden-
einläufen vorhanden, bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen
und Schächte, soweit sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen
Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.03 1+046 Entwässerung GVS

Schneidersteig
a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der GVS Schneidersteig (lfd.
Nr. 1.06) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 32-2 (lfd. Nr. 2.04) fließt
breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnutzung
des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.04 1+300 Regenklär- und Versi-

ckerungsbecken des
Entwässerungsabschnit-
tes 1 der B 12

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 0+000 bis
1+310 anfallende Oberflächenwasser wird über Entwässerungsanlagen der
lfd. Nr. 3.01 zur zentralen Versickerungsanlage 1 mit einem Regenklärbe-
cken als Vorstufe abgeleitet. Die Einzugsfläche beträgt: AE = 10,326 ha.
Das VB 1 erhält eine unbefestigte Zuwegung über Fl.Nr. 63, Gemeinde
Kaufbeuren, Gmkg. Hirschzell und ist die über die gemeindliche Straße
„Schneidersteig“ (lfd. Nr. 1.06) angebunden.

Die Becken besitzen folgende Abmessungen:

Beckendaten Regenklärbecken:
Kritische Regenabflussspende: rkrit = 15 l/s*ha
Oberflächenbeschickung: qA = 9 m/h
geplante Wasseroberfläche:      ARKB,gepl = ca. 100 m² (gem. konstruktiven
Mindestanforderungen)

Beckendaten Versickerungsbeckenbecken:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 3.200 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,50 m
Speichervolumen:                      VS = 1.600 m³
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.04

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenver-
waltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.05 1+345 Entwässerung Kreis-

straße KF 16, „Franken-
rieder Straße“

a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der Kreisstraße KF 16 „Fran-
kenrieder Straße“ (lfd. Nr. 1.07) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 33-1
(lfd. Nr. 2.08) fließt breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es
unter Ausnutzung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone
versickern kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.06 1+310 - 2+675 Entwässerungsabschnitt

2 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 1+310 bis
2+675 anfallende Oberflächenwasser wird im Mittelstreifen entlang der
Bordsteineinfassung und seitlich in Mulden und Straßeneinläufen gefasst
und gesammelt über Rohrleitungen zur Versickerungsanlage 2 mit einem
Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.07 2+550 Regenklär- und Versi-

ckerungsbecken des
Entwässerungsabschnit-
tes 2 der B 12

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 1+310 bis
2+675 anfallende Oberflächenwasser wird über Entwässerungsanlagen der
lfd. Nr. 3.06 zur zentralen Versickerungsanlage 2 mit einem Regenklärbe-
cken als Vorstufe abgeleitet. Die Einzugsfläche beträgt: AE = 12,287 ha.
Das VB 2 erhält eine unbefestigte Zuwegung über Fl.Nr. 1971, lfd. Nr. 1.13,
Gemeinde Kaufbeuren, Gmkg. Kaufbeuren und ist die über die Staats-
straße 2014 „Mauerstettener Straße“ (lfd. Nr. 1.16) angebunden.

Die Becken besitzen folgende Abmessungen:

Beckendaten Regenklärbecken:
Kritische Regenabflussspende: rkrit = 15 l/s*ha
Oberflächenbeschickung: qA = 9 m/h
geplante Wasseroberfläche:      ARKB,gepl = ca. 100 m² (gem. konstruktiven
Mindestanforderungen)

Beckendaten Versickerungsbeckenbecken:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 2.580 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,65 m
Speichervolumen:                      VS = 1.686 m³
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.07

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.08 2+707 Entwässerung Staats-

straße 2014, „Mauerstet-
tener Straße“

a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der Staatsstraße 2014 „Mau-
erstettener Straße“ und dem parallel geführten Geh- und Radweg (lfd. Nr.
1.16 und 1.17) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 34-1 (lfd. Nr. 2.12)
fließt breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnut-
zung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern
kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.09 2+724 Entwässerung innerbe-

triebliche Wegeverbin-
dung der Fa. Dobler
GmbH & Co. KG

a) und b) Dobler GmbH & Co.
KG, Innovapark 20, 87600
Kaufbeuren (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser der bestehenden innerbetrieblichen
Wegeverbindung der Fa. Dobler (lfd. Nr. 1.18) im Bauwerksbereich von
Bauwerk BW 34-1 (lfd. Nr. 2.12) fließt breitflächig über das Bankett in Ra-
senmulden ab, wo es unter Ausnutzung des Reinigungsvermögens der be-
lebten Oberbodenzone versickern kann.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.10 2+675 - 3+175 Entwässerungsabschnitt

3 der B 12
(links)

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 2+675 bis
3+175 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Buchloe wird
im Mittelstreifen entlang der Bordsteineinfassung in Straßeneinläufen ge-
fasst und gesammelt über Rohrleitungen zur parallel zur B 12 verlaufenden
Versickerungsmulde VM 3-L abgeleitet, wo es unter Ausnutzung des Reini-
gungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern kann. Das Ober-
flächenwasser der Richtungsfahrbahn Kempten fließt breitflächig über das
Bankett in die Versickerungsmulde VM 3-L. Die Einzugsfläche beträgt: AE =
1,662 ha.

Daten der Versickerungsmulde:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.093 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,24 m
Speichervolumen:                      VS = 257 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.
Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.11 2+800 - 3+020 Entwässerungsabschnitt

3 der B 12
(rechts)

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das im Bereich von Bau-km 2+800 bis 3+020 anfallende Oberflächenwas-
ser aus der Böschung und dem Bankettbereich wird unter Ausnutzung des
Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone in einer Entwässe-
rungsmulde versickert.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.12 3+175 - 4+050 Entwässerungsabschnitt

4-R der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 3+175 bis
4+050 anfallende Oberflächenwasser wird im Mittelstreifen entlang der
Bordsteineinfassung und teilweise seitlich in Mulden und Straßeneinläufen
gefasst und gesammelt über Rohrleitungen zur Versickerungsanlage 4 mit
einem Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet. In Teilbereichen sind die
dezentralen Versickerungsmulden VM 4-R-a, VM 4-R-b und VM 4-R-c vor-
gesehen.

Daten der Versickerungsmulde VM 4-R-a:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 931 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,18 m
Speichervolumen:                      VS = 168 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 4-R-b:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 246 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,20 m
Speichervolumen:                      VS = 48 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 4-R-c:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 418 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,13 m
Speichervolumen:                      VS = 56 m³
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.12

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.13 4+000 Regenklär- und Versi-

ckerungsbecken des
Entwässerungsabschnit-
tes 4-L der B 12

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 3+175 bis
4+050 anfallende Oberflächenwasser wird über Entwässerungsanlagen der
lfd. Nr. 3.12 zur zentralen Versickerungsanlage 4 mit einem Regenklärbe-
cken als Vorstufe abgeleitet. Die Einzugsfläche beträgt: AE = 2,007 ha. Das
VB 4 erhält eine unbefestigte Zuwegung über die Kreisfahrbahn der An-
schlussstelle Kaufbeuren, lfd. Nr. 1.21.

Die Becken besitzen folgende Abmessungen:

Beckendaten Regenklärbecken:
Kritische Regenabflussspende: rkrit = 15 l/s*ha
Oberflächenbeschickung: qA = 9 m/h
geplante Wasseroberfläche:      ARKB,gepl = ca. 100 m² (gem. konstruktiven
Mindestanforderungen)

Beckendaten Versickerungsbeckenbecken:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.100 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,50 m
Speichervolumen:                      VS = 550 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.13 Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-

tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.14 3+640 - 4+250 Entwässerung im Be-

reich der Anschlussstelle
Kaufbeuren

a) und b) Bundesrepublik
Deutschland Bundesstraßen-
verwaltung (E/U)

Im Bereich der Anschlussstelle Kaufbeuren wird analog zum Bestand das
anfallende Oberflächenwasser aus den westlichen Verbindungsrampen
(von der B12, lfd. Nr. 1.01 zur Kreisfahrbahn, lfd. Nr. 1.21), den angrenzen-
den Böschungen und den Bankettbereichen unter Ausnutzung des Reini-
gungsvermögens der belebten Oberbodenzone in bestehenden bzw. anzu-
passenden Entwässerungsmulden versickert.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.15 3+840 - 4+080 Entwässerung im Be-

reich der Anschlussstelle
Kaufbeuren

a) und b) Freistaat Bayern
Straßenbauverwaltung (E/U)

Im Bereich der Anschlussstelle Kaufbeuren wird analog zum Bestand das
anfallende Oberflächenwasser aus der Kreisfahrbahn, lfd. Nr. 1.21, den bei-
den Anschlüssen der Staatsstraße 2055, lfd. Nr. 1.26 und 1.29, den an-
grenzenden Böschungen und den Bankettbereichen unter Ausnutzung des
Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone in bestehenden bzw.
anzupassenden Entwässerungsanlagen und -mulden versickert.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.16 3+840 - 4+080 Entwässerung im Be-

reich der Anschlussstelle
Kaufbeuren, Anschluss
Kreisstraße KF 26

a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Im Bereich der Anschlussstelle Kaufbeuren wird analog zum Bestand das
anfallende Oberflächenwasser aus der Kreisstraße KF 26 „Sudetenstraße“,
lfd. Nr. 1.28, den angrenzenden Böschungen und den Bankettbereichen un-
ter Ausnutzung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone in
bestehenden bzw. anzupassenden Entwässerungsanlagen und -mulden
versickert.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.17 3+840 - 4+080 Entwässerung im Be-

reich der Anschlussstelle
Kaufbeuren, Anschluss
„Am Ring“

a) und b) Stadt Kaufbeuren
(E/U)

Im Bereich der Anschlussstelle Kaufbeuren wird analog zum Bestand das
anfallende Oberflächenwasser aus der Straße „Am Ring“, lfd. Nr. 1.27, den
angrenzenden Böschungen und den Bankettbereichen unter Ausnutzung
des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone in bestehenden
bzw. anzupassenden Entwässerungsanlagen und -mulden versickert.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.



Abschnitt 3 – Entwässerung Blatt 22 von 40

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.18 4+050 - 5+757 Entwässerungsabschnitt

5 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 4+050 bis
5+757 anfallende Oberflächenwasser wird im Mittelstreifen entlang der
Bordsteineinfassung und teilweise seitlich in Mulden in Straßeneinläufen
gefasst und gesammelt über Rohrleitungen zur Versickerungsanlage 5 mit
einem Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet. In Teilbereichen sind die
dezentralen Versickerungsmulden VM 5-R-a, VM 5-R-b, VM 5-R-c und VM
5-L vorgesehen.

Daten der Versickerungsmulde VM 5-R-a:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 179 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,23 m
Speichervolumen:                      VS = 41 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 5-R-b:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.959 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,11 m
Speichervolumen:                      VS = 225 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 5-R-c:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 98 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,16 m
Speichervolumen:                      VS = 16 m³
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.18 Daten der Versickerungsmulde VM 5-L:

Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.617 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,16 m
Speichervolumen:                      VS = 266 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.19 4+525 – 5+750 Entwässerung Öffentli-

cher Feld- und Waldweg
(öFW)

a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der öFW (lfd. Nr. 1.31 und 1.33)
fließt breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnut-
zung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern
kann.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.20 5+750 Regenklär- und Versi-

ckerungsbecken des
Entwässerungsabschnit-
tes 5 der B 12

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 4+050 bis
5+757 anfallende Oberflächenwasser wird über Entwässerungsanlagen der
lfd. Nr. 3.18 zur zentralen Versickerungsanlage 5 mit einem Regenklärbe-
cken als Vorstufe abgeleitet. Die Einzugsfläche beträgt: AE = 2,903 ha. Das
VB 5 erhält eine unbefestigte Zuwegung über die GVS Neugablonz, lfd. Nr.
1.35.

Die Becken besitzen folgende Abmessungen:

Beckendaten Regenklärbecken:
Kritische Regenabflussspende: rkrit = 15 l/s*ha
Oberflächenbeschickung: qA = 9 m/h
geplante Wasseroberfläche:      ARKB,gepl = ca. 100 m² (gem. konstruktiven
Mindestanforderungen)

Beckendaten Versickerungsbeckenbecken:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.700 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,50 m
Speichervolumen:                      VS = 850 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.20 Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-

tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.21 5+777 Entwässerung gemeind-

liche GVS Neugablonz
mit Geh- und Radweg

a) und b)
Gemeinde Germaringen (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der gemeindlichen Straße GVS
Neugablonz und dem parallel geführten Geh- und Radweg (lfd. Nr. 1.34
und 1.35) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 37-2 (lfd. Nr. 2.26) fließt
breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnutzung
des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.22 5+757 - 6+395 Entwässerungsabschnitt

6 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 5+757 bis
6+395 anfallende Oberflächenwasser wird im Mittelstreifen entlang der
Bordsteineinfassung und teilweise seitlich in Mulden in Straßeneinläufen
gefasst und gesammelt über Rohrleitungen zur Versickerungsanlage 6 mit
einem Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet. Die Richtungsfahrbahn
Kempten wird in die Versickerungsmulden VM 6-L breitflächig über das
Bankett geleitet und dort dezentral versickert. Die Einzugsfläche beträgt: AE

= 1,161 ha.

Daten der Versickerungsmulde VM 6-L:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.350 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,10 m
Speichervolumen:                      VS = 138 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.23 6+425 Regenklär- und Versi-

ckerungsbecken des
Entwässerungsabschnit-
tes 6 der B 12

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 5+757 bis
6+395 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Buchloe wird
im Mittelstreifen entlang der Bordsteineinfassung in Straßeneinläufen ge-
fasst und gesammelt über Rohrleitungen zur zentralen Versickerungsan-
lage 6 mit einem Regenklärbecken als Vorstufe abgeleitet. Die Einzugsflä-
che beträgt: AE = 1,154 ha. Das VB 6 erhält eine unbefestigte Zuwegung
über die Fl. Nr. 415/2, Gemeinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen,
und schließt im weiteren Verlauf über Fl. Nr. 437, Gemeinde Germaringen,
Gmkg. Obergermaringen, an der Kreisstraße OAL 6 „Gablonzer Straße“,
lfd. Nr. 1.41, an.

Die Becken besitzen folgende Abmessungen:

Beckendaten Regenklärbecken:
Kritische Regenabflussspende: rkrit = 15 l/s*ha
Oberflächenbeschickung: qA = 9 m/h
geplante Wasseroberfläche:      ARKB,gepl = ca. 100 m² (gem. konstruktiven
Mindestanforderungen)

Beckendaten Versickerungsbeckenbecken:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 625 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,50 m
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.23

Speichervolumen:                      VS = 310 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.24 6+395 - 6+922 Entwässerungsabschnitt

7 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 6+395 bis
6+922 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Kempten wird
in die Versickerungsmulde VM 7-L und das der Richtungsfahrbahn Buchloe
in die Versickerungsmulde VM 7-R breitflächig über das Bankett geleitet
und dort jeweils dezentral versickert. Die Einzugsflächen betragen für VM
7-L: AE = 0,976 ha, und für VM 7-R: AE = 1,256 ha

Daten der Versickerungsmulde VM 7-L:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.191 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,11 m
Speichervolumen:                      VS = 129 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 7-R:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.199 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,12 m
Speichervolumen:                      VS = 148 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.
Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.25 6+950 Entwässerung Kreis-

straße OAL 6, „Gablon-
zer Straße“

a) und b) Landkreis Ostallgäu
(E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der Kreisstraße OAL 6,
„Gablonzer Straße“ und dem parallel geführten Geh- und Radweg (lfd. Nr.
1.40 und 1.41) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 38-1 (lfd. Nr. 2.28)
fließt breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnut-
zung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern
kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.26 6+922 - 7+415 Entwässerungsabschnitt

8 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 6+922 bis
7+415 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Kempten mit
der westlichen Rampe der Anschlussstelle Germaringen, lfd. Nr. 1.42, wird
in den Versickerungsmulden VM 8-L-a, VM 8-L-b und VM 8-L-c, und das
der Richtungsfahrbahn Buchloe mit der östlichen Rampe der Anschluss-
stelle Germaringen, lfd. Nr. 1.43, in den Versickerungsmulden VM 8-R-a,
VM 8-R-b und VM 8-R-c, breitflächig über das Bankett geleitet und dort je-
weils dezentral versickert. Die Einzugsflächen betragen für VM 8-L-a bis
VM 8-L-c: AE = 1,115 ha, und für VM 8-R-a bis VM 8-R-c: AE = 1,523 ha

Daten der Versickerungsmulde VM 8-L-a:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 161 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,25 m
Speichervolumen:                      VS = 41 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 8-L-b:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 99 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,14 m
Speichervolumen:                      VS = 14 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 8-L-c:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 826 m²
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.26

Einstauhöhe:                              h = 0,13 m
Speichervolumen:                      VS = 105 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 8-R-a:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 199 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,23 m
Speichervolumen:                      VS = 46 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 8-R-b:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 111 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,14 m
Speichervolumen:                      VS = 16 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 8-R-c:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 902 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,14 m
Speichervolumen:                      VS = 125 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
zu
3.26

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.27 7+433 Entwässerung gemeind-

liche GVS Obergarma-
ringen „Riedener Weg“

a) und b)
Gemeinde Germaringen (E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der gemeindlichen Straße GVS
Obergermaringen (lfd. Nr. 1.44) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 39-1
(lfd. Nr. 2.35) fließt breitflächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es
unter Ausnutzung des Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone
versickern kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.28 7+440 – 7+550

und
8+570 – 8+715

Entwässerung Öffentli-
cher Feld- und Waldweg
(öFW)

a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E)

Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang des öFW Fl. Nr. 489/2, Ge-
meinde Germaringen, Gmkg. Obergermaringen, und Fl. Nr. 439/1, Ge-
meinde Germaringen Gmkg. Untergermaringen (lfd. Nr. 1.45) fließt in den
Einschnittsbereichen an den Anschlüssen zur GVS Obergermaringen (lfd.
Nr. 1.44) und der Kreisstraße OAL 14 (lfd. Nr. 1.46) breitflächig über das
Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnutzung des Reinigungsver-
mögens der belebten Oberbodenzone versickern kann.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.29 7+415 - 8+715 Entwässerungsabschnitt

9 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 7+415 bis
8+715 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Kempten wird
in die Versickerungsmulde VM 9-L und das der Richtungsfahrbahn Buchloe
in die Versickerungsmulde VM 9-R breitflächig über das Bankett geleitet
und dort jeweils dezentral versickert. Die Einzugsflächen betragen für VM
9-L: AE = 2,196 ha, und für VM 9-R: AE = 2,212 ha

Daten der Versickerungsmulde VM 9-L:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 2.824 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,10 m
Speichervolumen:                      VS = 286 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 9-R:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 2.840 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,10 m
Speichervolumen:                      VS = 288 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.
Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.30 8+731 Entwässerung Kreis-

straße OAL 14
„Bahnhofstraße“

a) und b) Landkreis Ostallgäu
(E/U)

Das anfallende Oberflächenwasser entlang der Kreisstraße OAL 14 (lfd. Nr.
1.46) im Bauwerksbereich von Bauwerk BW 40-1 (lfd. Nr. 2.38) fließt breit-
flächig über das Bankett in Rasenmulden ab, wo es unter Ausnutzung des
Reinigungsvermögens der belebten Oberbodenzone versickern kann.

Zusätzlich sind zur Sicherheit Schächte mit Muldeneinläufen vorhanden,
bzw. es werden bestehende Leitungen, Drainagen und Schächte, soweit
sie von der Maßnahme betroffen sind, den neuen Verhältnissen angepasst.

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.

Der Unterhalt obliegt dem Straßenbaulastträger.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
3.31 8+715 - 9+446 Entwässerungsabschnitt

10 der B 12
a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung
(E/U)

Das auf der Verkehrsfläche der B 12 (lfd. Nr. 1.01) von Bau-km 8+715 bis
9+446 anfallende Oberflächenwasser der Richtungsfahrbahn Kempten wird
in die Versickerungsmulde VM 10-L und das der Richtungsfahrbahn Buch-
loe in die Versickerungsmulde VM 10-R breitflächig über das Bankett gelei-
tet und dort jeweils dezentral versickert. Die Einzugsflächen betragen für
VM 10-L: AE = 1,233 ha, und für VM 10-R: AE = 1,214 ha

Daten der Versickerungsmulde VM 10-L:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.584 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,10 m
Speichervolumen:                      VS = 161 m³

Daten der Versickerungsmulde VM 10-R:
Mittlere Versickerungsfläche: As,m,gepl = 1.535 m²
Einstauhöhe:                              h = 0,10 m
Speichervolumen:                      VS = 159 m³

Im Übrigen wird für die technischen Details der Entwässerung auf die Un-
terlage 18ff. verwiesen.
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenverwal-
tung.
Der Unterhalt obliegt der Bundesrepublik Deutschland – Bundesstraßenver-
waltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.01

1 V

(Seite 1)

Fahrtrichtung
Kempten:

  0+080 bis   0+090

  0+550 bis   0+630

  0+630 bis   0+730

  1+025 bis   1+060

  1+350 bis   1+390

  1+400 bis   1+430

  1+500 bis   1+570

  2+330 bis   2+380

  2+540 bis   2+630

  2+825 bis   2+955

  3+020 bis   3+230

  3+270 bis   3+360

  3+580 bis   3+610

  3+780 bis   3+900

Vermeidungsmaßnahme

Errichtung von Bio-
topschutzzäunen und
Ausweisung von zu
schützenden Flächen
im Bereich empfindlicher
Biotopflächen und
zu erhaltender Gehölze

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (U)

Vermeidung und Minimierung von Eingriffen in empfindliche und erhaltens-
werte Gehölz- und Biotopstrukturen in unmittelbarer Nachbarschaft zum
Baufeld der B 12

Markierung der zu erhaltenden Biotop- und Gehölzstrukturen vor Beginn
der Baumaßnahme;
Errichtung eines ortsfesten Schutzzaunes zum Schutz vor unbeabsichtigten
Beeinträchtigungen (mechanische Beschädigung, Stoffeinträge, Abgra-
bung, Aufschüttung, Kollisionen mit dem Aktionsraum streng geschützter
Tierarten) vor Beginn der Bauarbeiten; Funktionserhalt während der ge-
samten Bauzeit; im Bedarfsfall weitergehende Maßnahmen gem. DIN
18920 und R SBB2023
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 2)

  3+910 bis   3+940

  4+025 bis   4+035

..3+860 bis   4+050

  4+410 bis   4+505

  7+415 bis   7+435

Fahrtrichtung Jen-
gen:

  1+065 bis   1+265

  1+110 bis   1+280
(parallel Franken-
rieder Straße)

  1+065 bis   1+265

  1+110 bis   1+280

  1+220 bis   1+300

  1+930 bis   2+020

  3+030 bis   3+200

  3+260 bis   3+280
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 3)

  3+330 bis   3+425

  3+600 bis   3+610

  3+840 bis   3+880
(Kreisel)

  3+870 bis   3+960

  3+990 bis   4+030
(Kreisel)

  4+160 bis   4+180

  4+270 bis   4+340

  4+480 bis   4+970

  4+730 bis   4+770

  5+010 bis   5+040

  5+030 bis   5+040

  5+090 bis   5+240

  5+890 bis   5+910

  6+920 bis   6+980

  7+420 bis   7+430
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 4)

Siehe Unterlage
9.3 und Unter-
lage 9.2  Blatt 1
bis Blatt 8
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.02

(Seite 5)

entfällt a) –
b) -
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.03

(Seite 6)

entfällt a) –
b) -
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.04

(Seite 7)

entfällt a) –
b) -
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.05

2.5 V

(Seite 8)

Einschnittsbö-
schungen der
OAL 14 und der
GVS Germarin-
gen-Pforzen zur
B12
BW 39-1
BW 40-1

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
bis Blatt 8

Vermeidungsmaßnahme

Zeitliche und funktionale
Vorgaben für den Bau-
ablauf

Aufrechterhaltung der
örtlichen Leitlinienfunkti-
onen für Fledermäuse
während des Baubetrie-
bes

a) –
b) -

Vorhalten von temporären Leitstrukturen während der Baumaßnahme.

Die Rodungsmaßnahmen und die Baufeldfreimachung erfolgen außerhalb
der Nist- und Brutzeiten (nicht im Zeitraum vom 1. März bis 30. September).
Im unmittelbaren Anschluss an die Rodungsarbeiten werden in den Bö-
schungsflächen 2 m hohe, temporäre Bauzäune errichtet. Die Bauzäune sol-
len dabei auf die bestehende bzw. neu zu errichtenden Bauwerke hinleiten.
Die Bauzäune sollen dabei mit einem Maschendrahtgeflecht mit einer Ma-
schenweite von max. 4 x 4 cm oder einem Vlies hinterlegt werden. Die Bau-
zäune sind solange funktionsfähig vorzuhalten, bis die nach Abschluss der
Bauarbeiten erfolgende Begrünung die Funktion vollständig übernehmen
kann. Dabei ist der temporäre Zaun im Zuge des Bauablaufes kontinuierlich
umzusetzen, so dass keine „Leitlinien-freie“ Bauzeiten entstehen.
Für die temporäre Umsetzung ist die Bundesrepublik Deutschland (Straßen-
bauverwaltung) zuständig. Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik
Deutschland – Bundesstraßenverwaltung.

Regelmäßige Kontrolle der temporären Leiteinrichtung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.06

3.1 V

(Seite 9)

Überflughilfen:
Richtung
Kempten:
BW 32/1   Bau-
km  0+565 bis
0+625
BW 32/2   Bau-
km  1+019 bis
1+085
BW 33/1   Bau-
km  1+299 bis
1+440
ohne BW   Bau-
km  4+475 bis
4+550
BW 36/1 Bau-
km  4+995 bis
5+063
BW 38/1 Bau-
km  6+907 bis
6+970
BW 39/1 Bau-
km  7+393 bis
7+476
BW 40/1 Bau-
km  8+686 bis
8+764

Vermeidungsmaßnahme

Erhalt bestehender Ver-
bundfunktionen

Errichtung von Überflug-
hilfen und ergänzenden
Kollisionsschutzmaßnah-
men

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Minimierung des Kollisionsrisikos für Fledermausarten und Bewahrung der
Vernetzungsfunktionen

Errichtung von 4 m ü FOK hohen Überflughilfen (Maschenweite der Zaun-
elemente ≤ 40 x 40 mm, Drahtstärke ≥ 3 mm) im Bereich der Bauwerke mit
beidseitigen Überstandslängen von 25 m.
Zusätzliche Errichtung einer 3 m hohen Überflughilfe im Bereich des Mittel-
streifens.
Errichtung von Kollisionsschutzmaßnahmen für Fledermäuse (erhöhte Wild-
schutzzäune mit vorgelagerten linearen Gehölzpflanzungen; bis zum Errei-
chen einer Wuchshöhe von mind. 4 m der linearen Gehölzpflanzung zu-
sätzlich temporäre Errichtung eines Sichtschutznetzes) beidseitig der Fahr-
bahn der B 12. Ausführung nach dem aktuellen Stand der Wissenschaft.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 10)

Richtung Jen-
gen
BW 32/1   Bau-
km  0+565 bis
0+625
BW 32/2   Bau-
km  1+008 bis
1+085
BW 33/1   Bau-
km  1+282 bis
1+414
ohne BW   Bau-
km  4+475 bis
4+550
BW 36/1 Bau-
km  4+995 bis
5+063

BW 39/1 Bau-
km  7+389 bis
7+474
BW 40/1 Bau-
km  8+698 bis
8+777
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 11)

Überflughilfe im
Mittelstreifen:
Bau-km     4+475
bis 4+550

Sperreinrich-
tung
Richtung Jen-
gen
Bau-km  1+085
bis 1+270
Bau-km 5+655
bis 5+770

Kollisions-
schutzmaßnah-
men beidseitig
der B 12:
Bau-km  1+950
bis 2+050
Bau-km 3+050
bis 3+600
Bau-km 4+300
bis 4+475
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.07

3.3 V

(Seite 12)

Ergänzende Irri-
tationsschutz-
maßnahmen:
BW 34/1
Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
bis Blatt 8

Vermeidungsmaßnahme

Erhalt bestehender Ver-
bundfunktionen

Errichtung von Irritations-
schutzwänden

a) –
b) Freistaat Bayern Straßen-
verwaltung (E) + (U)

Minimierung des Kollisionsrisikos für Fledermausarten und Bewahrung der
Vernetzungsfunktionen

Errichtung von 1,5 m bis 2 m hohen Spritzschutzwänden auf dem BW 34-1
sowie Errichtung von 2 m hohen blickdichten Irritationsschutzwänden im
Bereich des Grünstreifens zwischen St 2014 und dem benachbarten Be-
triebsweg der Fa. Dobler.
Keine Beleuchtung im Bereich des Brückenbauwerkes.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.08

15 VCEF

(Seite 13)

Wald und sons-
tige Gehölz-
strukturen mit
Altbaumbestand
im Baufeldbe-
reich beidseitig
der B12

Grundsätzliche
räumliche Zu-
ordnung siehe
Unterlage 9.3
und Unterlage
9.2  Blatt 4 bis
Blatt 6

Vermeidungsmaßnahme

Vermeidung von arten-
schutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen

Schaffung von Ersatz-
und Ausweichhabitaten
für Baumfledermäuse
und höhlenbrütende Vo-
gelarten

a) –
b) Freistaat Bayern Straßen-
verwaltung (E) + (U)

Schaffung von Ersatz- und Ausweichquartieren für Baum-Fledermäuse und
höhlenbrütenden Vogelarten zur Vermeidung von artenschutzrechtlichen
Verbotstatbeständen

Ausbringung von 63 Fledermauskästen (40 Flachkästen, 20 Rundkästen
und 3 Ganzjahreskästen) sowie 32 Vogelkästen 5 Jahre vor Baubeginn so-
wie dauerhafter Vorhalt derselben.
Entwicklung von 55 Altbäumen (Laubbäume mit BHD > 40 cm) zu Habitat-
und Höhlenbäumen durch Nutzungsverzicht und aktive Förderung des Alte-
rungsprozesses durch Ringeln oder Freistellen sowie Fräsen von Initialhöh-
len mit 5 Jahren Vorlauf zum Baubeginn.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.09

17 VCEF

(Seite 14)

BW 33-1

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 2

Vermeidungsmaßnahme

Vermeidung von arten-
schutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen

Schaffung von Ersatz-
und Ausweichhabitaten
für Gebäude-Fleder-
mäuse

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Schaffung von Ersatz- und Ausweichhabitaten für die Zwerg-Fledermäuse

Am neu erstellten Bauwerk 33-1 werden 3 Fledermauskästen (davon 2
Flachkästen und 1Großraumkasten) angebracht und dauerhaft vorgehalten.
Dabei ist auf günstige An- und Abflugmöglichkeiten sowie eine Aufhang-
höhe von > 3m über GOK zu achten.

Vor dem Rückbau des Brücke BW 33-1 sind mit einem zeitlichen Vorlauf
von mind. 3 Jahren drei Spaltenquartiere (Flachkästen) mit einer Ganzjah-
reseignung für die Zwergfledermaus an Gebäuden im Siedlungsbereich von
Hirschzell auszubringen und mind. 10 Jahre vorzuhalten.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.10

4.1
     ACEF

4.2
     ACEF

(Seite 15)

Gemarkung
Hirschzell Fl.-
Nr. 58 (TF)

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
und 2

Ausgleichsmaßnahme

Vermeidung von arten-
schutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen

Anlage von Habitatstruk-
turen für die Zaunei-
dechse

a) –
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage ergänzender Habitatstrukturen für die Zauneidechse im räumlich-
funktionalen Zusammenhang zu den nachgewiesenen bzw. zu erwartenden
Vorkommen

Im Bereich zwischen den Sportflächen Hirschzell und der B 12 erfolgt die
Anlage geeigneter Zauneidechsenhabitate. Dazu Anlage strukturreicher
Kraut- /Grasfluren und ergänzender Habitatstrukturen vor Beginn der Bau-
maßnahme. Zeitlicher Vorlauf zum Baubeginn mind. 1 Jahr.
Abfang der Zauneidechse in den Beeinträchtigungsbereichen bei BW 33-1
beidseits der B 12 (Bau-km 1+700 bis 1+850) und Freisetzung in den opti-
mierten Bereichen. Vergrämungsmaßnahmen im ursprünglichen Verbrei-
tungsbereich, um ein Wiedereinwandern nach dem Abfang zu vermeiden.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.11

4.1AFCS

4.2AFCS

(Seite 16)

Gemarkung
Hirschzell Fl.-
Nr. 58 (TF)

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
und 2

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Erfüllung
der Ausnahmevorausset-
zungen

Anlage von Habitatstruk-
turen für die Zaunei-
dechse

a) Stadt Kaufbeuren
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage ergänzender Habitatstrukturen für die Zauneidechse im räumlich-
funktionalen Zusammenhang zu den nachgewiesenen bzw. zu erwartenden
Vorkommen

Im Bereich zwischen den Sportflächen Hirschzell und der B 12 erfolgt die
Anlage geeigneter Zauneidechsenhabitate. Dazu Anlage strukturreicher
Kraut- /Grasfluren und ergänzender Habitatstrukturen im Zuge oder nach
Beendigung der Baumaßnahme.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.12

4.3
ACEF/FCS

(Seite 17)

Gemarkung
Obergermarin-
gen Fl.-Nr.
490/1

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 8

Ausgleichsmaßnahme

Vermeidung von arten-
schutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen
und
artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Erfüllung
der Ausnahmevorausset-
zungen

Anlage von Habitatstruk-
turen für die Zaunei-
dechse

a) der jeweilige Eigentümer von
Flurstück 490/1–
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage ergänzender Habitatstrukturen für die Zauneidechse im räumlich-
funktionalen Zusammenhang zu den nachgewiesenen bzw. zu erwartenden
Vorkommen

Anlage geeigneter Zauneidechsenhabitate östlich der B 12 im räumlichen
Umfeld der Kiesgrube Germaringen. Dazu Anlage strukturreicher Kraut-
/Grasfluren und ergänzender Habitatstrukturen vor Beginn der Baumaß-
nahme. Zeitlicher Vorlauf zum Baubeginn mind. 1 Jahr (CEF-Anteil) bzw. im
Zuge oder nach Beendigung der Baumaßnahme (FCS-Anteil). Trennung
von FCS- und CEF-Teilflächen durch Reptilienzaun.

Abfang der Zauneidechse in den Beeinträchtigungsbereichen bei BW 40-1
westlich der B 12 und Freisetzung in den optimierten Bereichen. Vergrä-
mungsmaßnahmen im ursprünglichen Verbreitungsbereich, um ein Wieder-
einwandern nach dem Abfang zu vermeiden.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.13

4.4
ACEF/FCS

(Seite 18)

Gemarkung
Obergermarin-
gen Fl.-Nr.
493/1

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 8

Ausgleichsmaßnahme

Vermeidung von arten-
schutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen
und
artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Erfüllung
der Ausnahmevorausset-
zungen

Anlage von Habitat-
strukturen für die
Zauneidechse

a) der jeweilige Eigentümer von
Flurstück 493/1–
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage ergänzender Habitatstrukturen für die Zauneidechse im räumlich-
funktionalen Zusammenhang zu den nachgewiesenen bzw. zu erwartenden
Vorkommen

Anlage geeigneter Zauneidechsenhabitate östlich der B 12 im räumlichen
Umfeld der Kiesgrube Germaringen. Dazu Anlage strukturreicher Kraut-
/Grasfluren und ergänzender Habitatstrukturen vor Beginn der Baumaß-
nahme. Zeitlicher Vorlauf zum Baubeginn mind. 1 Jahr (CEF-Anteil) bzw. im
Zuge oder nach Beendigung der Baumaßnahme (FCS-Anteil). Trennung
von FCS- und CEF-Teilflächen durch Reptilienzaun.

Abfang der Zauneidechse in den Beeinträchtigungsbereichen bei BW 40-1
westlich der B 12 und Freisetzung in den optimierten Bereichen. Vergrä-
mungsmaßnahmen im ursprünglichen Verbreitungsbereich, um ein Wieder-
einwandern nach dem Abfang zu vermeiden.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.14

5 AFCS

(Seite 19)

Gemarkung
Germaringen
Suchkreis west-
lich der B 12–
konkrete Flur-
stücke stehen
derzeit noch
nicht fest

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 8
und 9

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Stärkung offenlandbrü-
tender Vogelarten durch
Schaffung geeigneter
Habitatstrukturen in der
offenen Feldflur

a) der jeweilige Eigentümer des
Flurstückes
b) der jeweilige Eigentümer des
Flurstückes (E), Bundesrepub-
lik Deutschland Bundesstra-
ßenverwaltung (U)

Anlage von Gras- / Staudensäumen mit einzelnen Büschen zur Schaffung
geeigneter Bruthabitate und da-mit Stärkung der lokalen Populationen der
Wiesenschafstelze und der Feldlerche. Die Maßnahme dient der Kompen-
sation der verlorengehenden Revieräquivalenten.

Umwandlung intensiver Ackerflächen in Flächen mit streifenartigem Nut-
zungsmosaik. Breite der Streifen mit unterschiedlicher Nutzung 10 – 20 m.
Dabei räumlicher Wechsel zwischen Getreidestreifen, Schwarzbrachestrei-
fen und extensiv genutztem Grünland sowie jährlicher Wechsel zwischen
Schwarzbrache und Getreidenutzung. Die Schwarzbrachestreifen werden
jährlich einmal umgebrochen, die Getreidestreifen werden mit einem Saat-
reihenabstand von mind. 30 cm angelegt. Der Mindestflächenanteil der Ge-
treidestreifen beträgt 0,2 ha.  Die Grünlandstreifen werden durch Ansaat
entwickelt.
Der Gesamtumfang der Maßnahme umfasst mind. 1 ha.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.15

6 E

(Seite 20)

Gemarkung
Loppenhausen
Fl.-Nr. 2032

Ohne Plan-
nachweis

Ersatzmaßnahme

Extensivierung von
Grünland und weitere
Naturschutzmaßnahmen

(Ökokonto MN 034
Loppenhausen)

a) und b) Bundesrepublik
Deutschland Bundesstraßen-
verwaltung (E) + (U)

Erhöhung des Arten- und Strukturreichtums

Umwandlung von Intensivgrünland in arten- und strukturreiches Grünland in
Verbindung mit der Anlage von Feldgehölzen und Hecken durch Abtrag von
Oberboden auf Teilflächen, Heublumensaat und Pflanzung von überwie-
gend strauchartigen Gehölzen unter Verwendung von gebietsheimischen
Arten aus geeigneten Herkünften.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.16

7 AFCS

(Seite 21)

Gemarkung
Altensteig, Ge-
meinde Dirle-
wang Fl.-Nr.
309

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 10

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Entwicklung von Streu-
obstbeständen im Kom-
plex mit extensiven, ar-
tenreichen Grünlandge-
sellschaften in der offe-
nen Feldflur

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage von Streuobstbeständen und artenreichen, extensiv genutzten Wie-
sengesellschaften benachbart zu einem teilverfüllten Kiesgrubenkomplex.
Die Maßnahme dient der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes sowie der Kompensation der verlorengehenden Revieräquiva-
lente der Goldammer und des Feldsperlings.

Umwandlung intensiver Ackerflächen in extensiv genutzte, artenreiche Wie-
sengesellschaften durch Ansaat geeigneter Samenmischungen. Pflanzung
von heimischen Laubbaum-Hochstämmen aus geeigneten Herkünften pa-
rallel zur B 16; Pflanzabstand zum Straßenrand mind. 10 m.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.17

8 AFCS

(Seite 22)

Gemarkung
Mindelheim,
Stadt Mindel-
heim, Fl.-Nr.
1651
Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 11

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Entwicklung von Streu-
obstbeständen im Kom-
plex mit Heckengesell-
schaften sowie extensi-
ven, artenreichen Grün-
landgesellschaften zur
Strukturanreicherung

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage von Streuobstbeständen, Heckenstrukturen und artenreichen, ex-
tensiv genutzten Wiesengesellschaften. Die Maßnahme dient der Kompen-
sation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes sowie der Kompensa-
tion der verlorengehenden Revieräquivalente der Goldammer und des Feld-
sperlings.

Umwandlung intensiver Grünlandflächen in extensiv genutzte, artenreiche
Wiesengesellschaften durch Ansaat geeigneter Samenmischungen. Pflan-
zung von Obstbaum-Hochstämmen aus geeigneten Herkünften unter pri-
märer Verwendung tradierter Lokalsorten. Anlage von Heckenstrukturen
durch Pflanzung heimischen, standortgerechten Laubgehölzen  aus geeig-
neten Herkünften.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.18
9 AFCS

(Seite 23)

Gemarkung
Bernbach, Ge-
meinde Bidin-
gen
Fl.-Nr. 671
Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 12

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Entwicklung eines Le-
bensraumkomplexes aus
Wald-, Hecken- und
Grünlandgesellschaften
sowie von ergänzenden
Habitatstrukturen zur
Strukturanreicherung

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Aufwertung des bestehenden Vegetations- und Strukturkomplexes. Die
Maßnahme dient der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes sowie der Kompensation der verlorengehenden Revieräquiva-
lente von Pirol, Grünspecht und Trauerschnäpper

Waldumbau und Erweiterung der Waldflächen, Erhalt der wertgebenden
Heckenstrukturen und Saumgesellschaften, Entwicklung von artenreichen,
extensiv genutzten Wiesengesellschaften und Maßnahmen zur Gewässer-
renaturierung (zur Erfüllung der Bescheidsauflagen). Anpassung der Flä-
chennutzung an naturschutzfachliche Erfordernisse.
Rückbau sämtlicher Verrohrungen im Zulauf zur Teichanlage und Herstel-
lung eines geschwungenen Grabenlaufs mit naturnahem, strukturreichem
Gerinne, Verfüllung des oberen Teiches, Entfernung sämtlicher Uferverbau-
ungen und des Mönches inkl. Rohrleitung; Rückbau sonstiger baulicher
Kleinanlagen und fachgerechte Entsorgung aller Baustoffe/Fremdmateria-
lien;
Umwandlung von Grünlandflächen in naturnahe, strukturreiche Laubwald-
gesellschaften mit vorgelagerten artenreichen Saumgesellschaften. Dazu
Pflanzung standortheimischer Laubbaumarten aus geeigneten Herkünften.
Anlage eines gestuften Waldmantels durch die Pflanzung von geeigneten
Sträuchern und Bäumen der Wuchsklasse II.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 24)

Umbau der bestehenden Waldbestände mit führendem Nadelholz in natur-
nahe Waldgesellschaften durch kleinflächige Hiebsmaßnahmen mit nach-
folgender Anpflanzung standortheimischer Laubbaumarten und/oder Unter-
bau der Nadelholzbestände mit Laubholz, Erhalt von Biotop- und Altbäu-
men (Zielgröße 7 – 9 Biotopbäume/ha); aktive Entwicklung von stehendem
Totholz Umwandlung durch Ringelung einzelner Bestandsbäume (Ziel-
größe 3- 5 Totholzbäume/ ha);
Entwicklung von extensiv genutzten, artenreichen Wiesen- und Saumge-
sellschaften durch Ansaat geeigneter Samenmischungen. Dabei Verwen-
dung von Saatgut von heimischen Wildpflanzen.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.19
10 A

(Seite 25)

Gemarkung
Jengen, Ge-
meinde Jengen
Fl.-Nrn. 637,
638, 639, 640
Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 13

Ausgleichsmaßnahme

Entwicklung von natur-
nahen Laubwaldgesell-
schaften im Komplex mit
extensiven, artenreichen
Grünlandgesellschaften
zur Strukturanreicherung

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage von naturnahen Laubwaldgesellschaften mit vorgelagerten Wald-
mantelstrukturen. Entwicklung von artenreichen Wiesengesellschaften mit
extensiver Nutzung in Kombination mit einer straßenbegleitenden Baum-
reihe; Pflanzabstand zum Straßenrand mind. 10 m.
Die Maßnahmen dienen der Kompensation der Beeinträchtigungen des Na-
turhaushaltes sowie einer Aufwertung des Landschaftsbildes.

Umwandlung intensiver Grünlandflächen in extensiv genutzte, artenreiche
Wiesengesellschaften durch Ansaat geeigneter Samenmischungen. Pflan-
zung einer straßenparallelen Baumreihe unter Verwendung von Laubbaum-
Hochstämmen aus geeigneten Herkünften.
Umwandlung von Grünlandflächen in naturnahe, strukturreiche Laubwald-
gesellschaften mit vorgelagerten Waldmantelgesellschaften. Dazu Pflan-
zung standortheimischer Laubbaumarten aus geeigneten Herkünften.
Anlage eines gestuften Waldmantels durch die Pflanzung von geeigneten
Sträuchern und Bäumen der Wuchsklasse II.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.20
11
WFCS

(Seite 26)

Gemarkung
Obergermarin-
gen, Gemeinde
Germaringen
Fl.-Nr. 1513
(Teilfläche)

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 5

Waldersatz

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Anlage naturnaher Laub-
waldstrukturen

a) Gemeinde Germaringen (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Neuanlage von Waldflächen. Die Maßnahme dient der Kompensation von
Bannwaldverlust sowie der Kompensation der verlorengehenden Revier-
äquivalente von Mäusebussard, Rotmilan und Gelbspötter.

Umwandlung von Grünlandflächen in naturnahe, strukturreiche Laubwald-
gesellschaften mit vorgelagerten artenreichen Saumgesellschaften. Dazu
Pflanzung standortheimischer Laubbaumarten aus geeigneten Herkünften.
Anlage eines gestuften Waldmantels durch die Pflanzung von geeigneten
Sträuchern und Bäumen der Wuchsklasse II.
Die geschlossenen Gehölzflächen dienen als habitatverbessernde / -ergän-
zende Maßnahmen für gehölzgebundene Vogelarten (hier v.a. Rotmilan,
Mäusebussard).
Schaffung eines alternativen Horstangebotes für den Mäusebussard/Rotmi-
lan im erweiterten Revierbereich außerhalb der Fluchtdistanz. Dazu Errich-
tung eines Kunsthorstes aus Weidengeflecht.
Die Saumgesellschaften sind durch die Ansaat geeigneter Samenmischun-
gen aus heimischen Wildarten unter Beachtung der Vorgaben des § 40 (1)
BNatSchG zu entwickeln.
Für die Durchführung der Maßnahme und die erfolgreiche Abnahme ist die
Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenbauverwaltung) zuständig.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.21

12 AFCS

(Seite 27)

Gemeinde
Buchloe, Ge-
markung Lin-
denberg,
Fl.-Nr. 1393

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 14

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Entwicklung artenreicher
Wiesengesellschaften in
Verbindung mit Saumge-
sellschaften und wege-
begleitender Baumreihe
zur Strukturanreicherung

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Aufwertung des bestehenden Vegetations- und Strukturkomplexes. Die
Maßnahme dient der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes und Landschaftsbildes sowie der Kompensation der verlorenge-
henden Revieräquivalente von Pirol und Goldammer

Aufwertung der bestehenden artenarmen oder nur mäßig artenreichen Wie-
sengesellschaften in artenreiche Wiesengesellschaften bzw. artenreiche
Saumgesellschaften durch einen streifenweise Umbruch mit nach-folgender
Ansaat der umgebrochenen Streifen mit geeignetem Saatgut.
Wegebegleitende Pflanzung von Einzelbäumen als Baumreihe unter Ver-
wendung von standortheimischen Laubbaumarten aus geeigneten Herkünf-
ten.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.22

13AFCS

(Seite 28)

Gemarkung
Bernbach,
Fl.-Nrn. 825
(Teilfläche) und
825/4 (Teilflä-
che)

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 15

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Anlage naturnaher Laub-
waldgesellschaften

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Neuanlage von Waldflächen zur Erfüllung waldrechtlicher Verpflichtungen.
Die Maßnahme dient der Kompensation Waldverlusten, der Kompensation
der verlorengehenden Revieräquivalente von Mäusebussard und Sperber,
sowie der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes und
Landschaftsbildes.

Umwandlung von Grünlandflächen in naturnahe, strukturreiche Laubwald-
gesellschaften mit vorgelagerten Waldmantelstrukturen, artenreichen
Saumgesellschaften und teilweise vorgestellten Einzelbäumen. Dazu Pflan-
zung standortheimischer Laubbaumarten aus geeigneten Herkünften.
Anlage eines gestuften Waldmantels durch die Pflanzung von geeigneten
Sträuchern und Bäumen der Wuchsklasse II.
Die geschlossenen Gehölzflächen dienen als habitatverbessernde / -ergän-
zende Maßnahmen für gehölzgebundene (Vogel)Arten.
Zielarten sind der Mäusebussard und der Sperber. Für den Mäusebussard
wird in den benachbarten Altbeständen auf Fl.-Nr. 825 ein Kunsthorst er-
richtet. Die strukturellen Gegebenheiten für den Sperber sind im Bereich
der Fl.-Nr. 825/4 so günstig, dass neben der Aufforstung keine zusätzlichen
Maßnahmen erforderlich werden.
Umwandlung von artenarmen Intensivgrünland und mäßig extensiv genutz-
tem Grünland in artenreiches Extensivgrünland durch streifenweisen
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 29)

Umbruch (Umkehrfräse) und nachfolgender Ansaat mit geeigneten Samen-
mischungen.
Die Saumgesellschaften sind durch die Ansaat geeigneter Samenmischun-
gen aus heimischen Wildarten unter Beachtung der Vorgaben des § 40 (1)
BNatSchG zu entwickeln.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.23

16 A

(Seite 30)

Gemarkung Ap-
feldorf, Ge-
meinde Apfel-
dorf
Fl.-Nr. 464

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 16

Ausgleichsmaßnahme

Entwicklung eines Le-
bensraumkomplexes aus
Streuobstbeständen, He-
cken- und Waldgesell-
schaften sowie extensi-
ven, artenreichen Grün-
land- und Saumgesell-
schaften

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Anlage eines arten- und strukturreichen Lebensraumkomplexes mit ausrei-
chender Flächengröße im Bereich einer überwiegend intensiv genutzten
Feldflur. Die Maßnahme dient der Kompensation der Beeinträchtigungen
des Naturhaushaltes und Landschaftsbildes.

Umwandlung intensiver Grünlandflächen in extensiv genutzte, artenreiche
Wiesen- und Saumgesellschaften durch Ansaat geeigneter Samenmischun-
gen. Pflanzung von Einzelbäumen bzw. Baumreihen und Obstbaum-Hoch-
stämmen aus geeigneten Herkünften unter primärer Verwendung tradierter
Lokalsorten. Anlage von naturnahen Laubwaldstrukturen durch Umwand-
lung nadelholz-dominierter Bestände mittels Pflanzung von heimischen,
standortgerechten Laubgehölzen aus geeigneten Herkünften.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.24

18AFCS

(Seite 31)

Gemarkung
Ingenried,
Fl.-Nr. 104

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 17

Ausgleichsmaßnahme

Artenschutzrechtliche
Maßnahme zur Siche-
rung eines günstigen Er-
haltungszustandes

Entwicklung artenreicher
Wiesengesellschaften in
Verbindung mit Saumge-
sellschaften und ergän-
zenden Baumreihen zur
Strukturanreicherung

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Entwicklung von artenreichen Wiesen- und Saumgesellschaften in Kombi-
nation mit Baumreihen und flachen Geländeseigen. Die Maßnahmen die-
nen der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes, der
Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für die Goldammer sowie
einer Aufwertung des Landschaftsbildes.

Aufwertung der bestehenden artenarmen oder nur mäßig artenreichen Wie-
sengesellschaften in artenreiche Wiesengesellschaften bzw. artenreiche
Saumgesellschaften durch einen streifenweise Umbruch mit nachfolgender
Ansaat der umgebrochenen Streifen mit geeignetem Saatgut. Verwendung
geeigneter Samenmischungen aus heimischen Wildarten unter Beachtung
der Vorgaben des § 40 (1) BNatSchG.
Anlage von flachen Geländeseigen mit einer Tiefe von 10 – 30 cm durch
Abtrag der oberen Bodenschichten. Der Bodenaushub wird auf dem Grund-
stück eingebaut. Die Auftragsflächen werden im Zuge der Aufwertungsan-
saat vollständig angesät.
Ergänzende Pflanzung von Einzelbäumen als Baumreihen. Pflanzabstand
zum Straßenrand mind. 10 m, Pflanzabstand zur Grundstücksgrenze 5 m.
Dabei Verwendung von standortheimischen Laubbaumarten aus geeigne-
ten Herkünften.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.25

19 E

(Seite 32)

Gemarkung
Bertoldshofen,
Fl.-Nrn. 1708,
1700/1 (jeweils
Teilflächen)

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 18

Ersatzfläche

(Ausgleichsflächenkom-
plex „Korbsee“ – südli-
che Teilfläche)

Renaturierung Streuwie-
sen-Komplex „Korbsee“

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Naturschutzfachliche Aufwertung des Streuwiesenkomplexes „Korbsee“.
Die Maßnahme dient der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes und Landschaftsbildes.

Aufwertung durch Waldumbau, Grünlandextensivierung und Anlage von
Sonderhabitaten (Totholz, Lesesteinhaufen, Brachestreifen). Schaffung von
Vernetzungskorridoren.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.26

14.1G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 33)

Baubeginn bis
Bau-km 2+300

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
und 2

Gestaltungsmaßnahme

Auf Teilflächen: Arten-
schutzrechtliche Maß-
nahme zur Sicherung ei-
nes günstigen Erhal-
tungszustandes

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen zwischen Baube-
ginn bei Hirschzell und
den gewerblichen Bau-
flächen östl. Kaufbeuren
(B12)

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Im Bereich des Banketts und des Mittelstreifens Ansaat von Landschaftsra-
sen. Die straßenbegleitenden Grünflächen zwischen bestehenden Waldflä-
chen und der B 12 werden durch die Pflanzung einer vorgestellten Baum-
reihe und die Ansaat von Saumgesellschaften gestaltet. Unterpflanzung der
geöffneten Waldbestände mit heimischen Laubbäumen II. Ordnung und
Sträuchern zur Wiederherstellung eines geschlossenen Waldmantels.
Im Bereich der ehemaligen Parkplatzflächen Teil-Rückbau der versiegelten
Flächen und Anlage von mageren Rohbodenstandorten zur Stärkung der
Habitatstrukturen für Reptilien.
Die verbleibenden straßenbegleitenden Grünflächen werden durch die
Pflanzung von heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu Hecken, Baum-
gruppen und Baumreihen gestaltet.
Die gehölzfreien Flächen werden mit Samenmischungen für krautreiche
Wiesengesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5

(Seite 34)

Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.1 G sind funktional der Maßnahme 4.1 ACEF zugeordnet und dienen der
Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen Zauneidechsen-
population.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.27.1

14.1G

(Seite 35)

Baubeginn bis
Bau-km 1+100

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der
Böschungsflächen am
Schneidersteig

a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Im Bereich des Banketts Ansaat von Landschaftsrasen.
Die straßenbegleitenden Grünflächen werden durch die Pflanzung von hei-
mischen Laubbäumen und -sträuchern zu Hecken, Baumgruppen und
Baumreihen gestaltet.
Die gehölzfreien Flächen werden mit Samenmischungen für krautreiche
Wiesengesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.27.2

14.1G

(Seite 36)

Baubeginn bis
Bau-km 1+300

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
und 2

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Re-
genklär- und Versicke-
rungsbeckens 1
(B12)

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Regenklärbeckens und der zugehörigen Nebeneinrichtun-
gen in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederher-
stellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmischungen für
krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uferhochstau-
denfluren begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.27.3

14.1G

(Seite 37)

Baubeginn bis
Bau-km 1+420

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 1
und 2

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen zwischen Baube-
ginn bei Hirschzell und
den gewerblichen Bau-
flächen östl. Kaufbeuren
(KF16)

a) und b)
Stadt Kaufbeuren (E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers in das benachbarte Landschafts- bzw.
Ortsbild; Erhalt und Wiederherstellung der beeinträchtigten Strukturen, Le-
bensräume und Funktionen. Die Maßnahme dient primär der Wiederher-
stellung des Landschaftsbildes und daneben der Kompensation der Beein-
trächtigungen des Naturhaushaltes.

Im Bereich des Banketts Ansaat von Landschaftsrasen. Die straßenbeglei-
tenden Grünflächen werden durch Pflanzung von heimischen Laubbäumen
und -sträuchern zu Hecken, Baumgruppen und Baumreihen und die Ansaat
von Saumgesellschaften gestaltet.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.28

14.2G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 38)

Bau-km 2+300
bis Bau-km
2+850

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 2
und 3

Gestaltungsmaßnahme

Auf Teilflächen: Arten-
schutzrechtliche Maß-
nahme zur Sicherung ei-
nes günstigen Erhal-
tungszustandes

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der ge-
werblichen Bauflächen
von Bau-km 2+300 –
3+020
(B12)

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen und Gestaltung der Lärm-
schutzanlagen zur Einbindung in die Landschaft durch die Pflanzung von
heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu geschlossenen Gehölzgrup-
pen, Hecken, Baumgruppen und Baumreihen sowie durch die Pflanzung
von Kletterpflanzen. Der Mittelstreifenbereich und der Bankettbereich wer-
den durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt. Die verbleibenden ge-
hölzfreien Flächen werden mit geeigneten Samenmischungen für krautrei-
che Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt. Alle nicht transparent ausgeführten Lärm-
schutzwände werden beidseitig mit Kletterpflanzen begrünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.2 G sind funktional der Maßnahme 4.1 ACEF und 4.2 ACEF zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.29.1

14.2G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 39)

Baubeginn bis
Bau-km 2+530

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 2

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Re-
genklär- und Versicke-
rungsbeckens 2
(B12)

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Regenklärbeckens und der zugehörigen Nebeneinrichtun-
gen in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederher-
stellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmischungen für
krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uferhochstau-
denfluren begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.29.2

14.2G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 40)

Baubeginn bis
Bau-km 2+440

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 2

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der Be-
triebsumfahrt und Ent-
wässerungseinrichtun-
gen Fa. HAWE Hydraulik
SE
(B12)

a) und b) HAWE Hydraulik
SE, Einsteinring 17, 85609
Aschheim (E/U)

Einbindung der Betriebsumfahrt und des Regenklärbeckens der Fa. HAWE
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die wege- und beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmi-
schungen für krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uf-
erhochstaudenfluren begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.29.3

14.2G

(Seite 41)

Bau-km 2+470
bis Bau-km
2+715

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 3

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des öf-
fentlichen Feld- und
Waldweges
(Westlich der ST2014)

a +b) Stadt Kaufbeuren (E/U) Einbindung des öFW und der zugehörigen Nebeneinrichtungen in das be-
nachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstellung der be-
einträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die Maßnahme
dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen zur Einbindung in die
Landschaft durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und -sträu-
chern zu geschlossenen Gehölzgruppen, Hecken, Baumgruppen und
Baumreihen. Der Bankettbereich wird durch die Ansaat von Landschaftsra-
sen begrünt. Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden mit geeigne-
ten Samenmischungen für krautreiche Grünlandgesellschaften bzw. in
Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für Saumgesellschaften begrünt.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.29.4

14.2G

(Seite 42)

Bau-km 2+720

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 3

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der in-
nerbetrieblichen Wege-
verbindung der Fa. Dob-
ler GmbH & Co.KG
(ST2014)

a +b) Dobler GmbH & Co.KG,
Innovapark 20, 87600 Kaufbeu-
ren (E/U)

Einbindung der innerbetrieblichen Wegeverbindung in das benachbarte
Ortsbild; Erhalt und Wiederherstellung der beeinträchtigten Strukturen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes.

Gestaltung der wegebegleitenden Grünflächen zur Einbindung in die Land-
schaft durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.30

14.3G

(Seite 43)

Bau-km 3+020
bis Bau-km
6+250

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 3
bis 6

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der ge-
werblichen Bauflächen
von Bau-km 3+020 –
6+250
(B12)

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen, Baumreihen und Baum-
gruppen gestaltet
Im Bereich geöffneter Waldflächen Anlage neuer Waldmantelbereiche
durch die Pflanzung heimischer Laubbäume II. Ordnung und heimischer
Straucharten.
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.1

14.3G

(Seite 44)

Bau-km 4+000

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 3
bis 6

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Re-
genklär- und Versicke-
rungsbecken des Ent-
wässerungsabschnittes
4 der B 12
(B12)

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Regenklärbeckens und der zugehörigen Nebeneinrichtun-
gen in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederher-
stellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmischungen für
krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uferhochstau-
denfluren begrünt. Ergänzend Pflanzung von heimischen Laubbäumen
zu Baumreihen und Baumgruppen.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.2

14.3G

(Seite 45)

Bau-km 3+900

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 4

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der An-
schlussstelle Kaufbeu-
ren, Staatsstraße
2055“Augsburger
Straße“
(ST2055)

a) + b) Freistaat Bayern Stra-
ßenbauverwaltung (E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschafts- und Orts-
bildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen, Baumreihen und Baum-
gruppen gestaltet
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.3

14.3G

(Seite 46)

Bau-km 4+015
und Bau-km
4+020

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 4

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der An-
schlussstelle Kaufbeu-
ren, „Am Ring“, Kreis-
straße KF 26 „Sudeten-
straße“
(KF26)

a) + b) Stadt Kaufbeuren (E) +
(U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschafts- und Orts-
bildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen, Baumreihen und Baum-
gruppen gestaltet
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.4

14.3G

(Seite 47)

Bau-km 4+020

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 4

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der An-
schlussstelle Kaufbeu-
ren, Staatsstraße 2055
(ST2055)

a) + b) Freistaat Bayern Stra-
ßenbauverwaltung (E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschafts- und Orts-
bildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen, Baumreihen und Baum-
gruppen gestaltet
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.5

14.3G

(Seite 48)

Bau-km 4+525
– 5+750

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 5

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Öf-
fentlichen Feld- und
Waldweges (öFW)
(Gottlieb-Daimler-
Straße)

a)+ b) Gemeinde Germaringen
(E)
Eigentümer der angrenzenden
Flurstücke (U)

Einbindung des öFW in das benachbarte Landschaftsbild; Erhalt und Wie-
derherstellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktio-
nen. Die Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschafts-
bildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen gestaltet
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.6

14.3G

(Seite 49)

Bau-km 5+015
– 5+043

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 5

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der leitungs-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der 20-
kV E-Leitung
(ST2055)

a)+ b) Eigentümer der angren-
zenden Flurstücke (E+U)

Wiederherstellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funk-
tionen. Die Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Land-
schaftsbildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des
Naturhaushaltes.

Begrünung der Grünflächen durch die Ansaat von Wiesengesellschaften
unter Verwendung von geeignetem Saatgut aus heimischen Wildpflanzen.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.7

14.3G

(Seite 50)

Bau-km 5+750

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 6

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Re-
genklär- und Versicke-
rungsbecken des Ent-
wässerungsabschnittes
5 der B 12
(ST2055)

a) -
b) Eigentümer der angrenzen-
den Flurstücke (E+U)

Einbindung des Regenklärbeckens und der zugehörigen Nebeneinrichtun-
gen in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederher-
stellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmischungen für
krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uferhochstau-
denfluren begrünt.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.31.8

14.3G

(Seite 51)

Bau-km 5+680-
5+780

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 6

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des
Geh- und Radweges so-
wie der gemeindlichen
Straße nach Neugablonz
(ST2055)

a) + b) Gemeinde Germaringen
(E+U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschafts- und Orts-
bildes und daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Natur-
haushaltes.

Begrünung der Bankett- und Mittelstreifenbereiche durch die Ansaat von
Landschaftsrasen. Die straßenbegleitenden Grünflächen werden in diesem
Trassenabschnitt durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und
-sträuchern zu geschlossenen Heckenstrukturen, Baumreihen und Baum-
gruppen gestaltet
Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden durch geeignete Samenmi-
schungen zu krautreichen Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft
zu Gehölzstrukturen zu artenreichen Saumgesellschaften entwickelt.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.32

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 52)

Bau-km 6+250
bis Bauende

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 6 -
9

Gestaltungsmaßnahme

Auf Teilflächen: Arten-
schutzrechtliche Maß-
nahme zur Sicherung ei-
nes günstigen Erhal-
tungszustandes

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der ge-
werblichen Bauflächen
von Bau-km 6+250 –
Bau-Ende
(B12)

a) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen und Gestaltung der Lärm-
schutzanlagen zur Einbindung in die Landschaft durch die Pflanzung von
heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu geschlossenen Gehölzgrup-
pen, Hecken, Baumgruppen und Baumreihen sowie durch die Pflanzung
von Kletterpflanzen. Der Mittelstreifenbereich und der Bankettbereich wer-
den durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt. Die verbleibenden ge-
hölzfreien Flächen werden mit geeigneten Samenmischungen für krautrei-
che Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.4 G sind funktional der Maßnahme 4.3 AFCS und 4.4 AFCS zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.1

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 53)

Bau-km 6+425

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 6 -
7

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des Re-
genklär- und Versicke-
rungsbecken des Ent-
wässerungsabschnittes
6 der B 12
(B12)

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Regenklärbeckens und der zugehörigen Nebeneinrichtun-
gen in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederher-
stellung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Die beckenbegleitenden Grünflächen werden mit Samenmischungen für
krautreiche Wiesengesellschaften bzw. im Uferbereich zu Uferhochstau-
denfluren begrünt. Ergänzend erfolgt eine Gestaltung dieser Flächen durch
die Pflanzung von heimischen Laubbäumen.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.2

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 54)

Bau-km 6+585
– 6+925

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 7

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich des
Lärmschutzwalles LA 02
(B12)

a) -
b) Bundesrepublik Deutschland
Bundesstraßenverwaltung (E)
+ (U)

Einbindung des Lärmschutzwalles in das benachbarte Landschafts- bzw.
Ortsbild; Erhalt und Wiederherstellung der beeinträchtigten Strukturen, Le-
bensräume und Funktionen. Die Maßnahme dient primär der Wiederher-
stellung des Landschaftsbildes und daneben der Kompensation der Beein-
trächtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen und Gestaltung der Lärm-
schutzanlagen zur Einbindung in die Landschaft durch die Pflanzung von
heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu geschlossenen Gehölzgrup-
pen, Hecken, Baumgruppen und Baumreihen. Der Bankettbereich wird
durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt. Die verbleibenden gehölz-
freien Flächen werden mit geeigneten Samenmischungen für krautreiche
Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.3

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 55)

Bau-km 6+855
– 6+985

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 7

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der
Kreisstraße OAL 6
„Gablonzer Straße“
(Gablonzer Straße)

a) und b) Landkreis Ostallgäu
(E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen und Gestaltung der Lärm-
schutzanlagen zur Einbindung in die Landschaft durch die Pflanzung von
heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu geschlossenen Gehölzgrup-
pen, Hecken, Baumgruppen und Baumreihen. Der Mittelstreifenbereich und
der Bankettbereich werden durch die Ansaat von Landschaftsrasen be-
grünt. Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden mit geeigneten Sa-
menmischungen für krautreiche Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbar-
schaft zu Gehölzstrukturen für Saumgesellschaften begrünt.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.4

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 56)

Bau-km 7+105
– 7+415 –
6+925

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 7

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der
Lärmschutzwälle LA 04,
LA05, LA07;
(B12)

a) und b) Bundesrepublik
Deutschland Bundesstraßen-
verwaltung (E) + (U)

Einbindung des Lärmschutzwalles in das benachbarte Landschafts- bzw.
Ortsbild; Erhalt und Wiederherstellung der beeinträchtigten Strukturen, Le-
bensräume und Funktionen. Die Maßnahme dient primär der Wiederher-
stellung des Landschaftsbildes und daneben der Kompensation der Beein-
trächtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen und Gestaltung der Lärm-
schutzanlagen zur Einbindung in die Landschaft durch die Pflanzung von
heimischen Laubbäumen und -sträuchern zu geschlossenen Gehölzgrup-
pen, Hecken, Baumgruppen und Baumreihen. Der Bankettbereich wird
durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt. Die verbleibenden gehölz-
freien Flächen werden mit geeigneten Samenmischungen für krautreiche
Grünlandgesellschaften bzw. in Nachbarschaft zu Gehölzstrukturen für
Saumgesellschaften begrünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.4 G sind funktional der Maßnahme 4.3 AFCS und 4.4 AFCS zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.5

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 57)

Bau-km 7+433

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 7-8

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der
GVS Obergermaringen
(Riedener Weg)

a) und b) Gemeinde Germarin-
gen (E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen zur Einbindung in die
Landschaft durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und -sträu-
chern zu geschlossenen Gehölzgruppen, Hecken, Baumgruppen und
Baumreihen. Der Bankettbereich werden durch die Ansaat von Land-
schaftsrasen begrünt. Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden mit
geeigneten Samenmischungen für krautreiche Saumgesellschaften be-
grünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.4 G sind funktional der Maßnahme 4.3 AFCS und 4.4 AFCS zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.6

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 58)

Bau-km 7+440
– 8+715

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 7-8

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich eines
Öffentlichen Feld- und
Waldweges (öFW)
(Riedener Weg)

a) und b) Gemeinde Germa-
ringen (E)
Eigentümer der angrenzen-
den Flurstücke (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschafts- bzw. Ortsbild; Erhalt und Wiederherstel-
lung der beeinträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die
Maßnahme dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und
daneben der Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen zur Einbindung in die
Landschaft durch die Pflanzung von heimischen Laubäumen und -sträu-
chern zu geschlossenen Gehölzgruppen und Hecken. Der Bankettbereich
wird durch die Ansaat von Landschaftsrasen begrünt. Die verbleibenden
gehölzfreien Flächen werden mit geeigneten Samenmischungen für kraut-
reiche Saumgesellschaften begrünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.4 G sind funktional der Maßnahme 4.3 AFCS und 4.4 AFCS zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.
Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B 12 Kempten (A 7) bis AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

 Eigentümer (E)
 oder
 Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
4.33.7

14.4G
Teilflä-
chen
FCS

(Seite 59)

Bau-km 8+731

Siehe Unterlage
9.3 und Unterla-
ge 9.2  Blatt 9

Gestaltungsmaßnahme

Gestaltung der straßen-
begleitenden Grünflä-
chen im Bereich der
Kreisstraße OAL 14
(OAL 14)

a) und b) Landkreis Ostallgäu
(E) + (U)

Einbindung des Straßenkörpers und der zugehörigen Nebeneinrichtungen
in das benachbarte Landschaftsbild; Erhalt und Wiederherstellung der be-
einträchtigten Strukturen, Lebensräume und Funktionen. Die Maßnahme
dient primär der Wiederherstellung des Landschaftsbildes und daneben der
Kompensation der Beeinträchtigungen des Naturhaushaltes.

Gestaltung der straßenbegleitenden Grünflächen zur Einbindung in die
Landschaft durch die Pflanzung von heimischen Laubbäumen und -sträu-
chern zu geschlossenen Gehölzgruppen, Hecken, Baumgruppen und
Baumreihen. Der Bankettbereich wird durch die Ansaat von Landschaftsra-
sen begrünt. Die verbleibenden gehölzfreien Flächen werden mit geeigne-
ten Samenmischungen für krautreiche Saumgesellschaften begrünt.
Teilflächen (magere Grünlandgesellschaften) der Gestaltungsmaßnahme
14.4 G sind funktional der Maßnahme 4.3 AFCS und 4.4 AFCS zugeordnet
und dienen der Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes der lokalen
Zauneidechsenpopulation.

Die Herstellungskosten trägt die Bundesrepublik Deutschland – Bundes-
straßenverwaltung.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.01 0+647 Regenwasserkanal a) und b)

Stadt Kaufbeuren (E/U)
Bei Bau-km 0+647 (Stationierung der B 12) wird ein vorhandener Regen-
wasserkanal der Stadt Kaufbeuren durch die Baumaßnahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst. Die
technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Stadt Kaufbeuren
abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig der Stadt Kaufbeu-
ren.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.02 1+048 E-Leitung (Hausan-

schluss)
a) und b)
Vereinigte Wertach-Elektrizi-
tätswerke GmbH (E/U)

Bei Bau-km 1+048 (Stationierung der B 12) wird durch die Neuerrichtung
des Brückenbauwerks BW 32-2 (lfd. Nr. 2.04) eine längs zur GVS Schnei-
dersteig (lfd. Nr. 1.06) verlaufende Stromleitung berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst. Die
technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit den Vereinigten
Wertach-Elektrizitätswerke GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.03 1+070 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom (E/U)
Bei Bau-km 1+070 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpassung des
öFW (lfd. Nr. 1.05) eine längs zur GVS Schneidersteig (lfd. Nr. 1.06) verlau-
fende Fernmeldeleitung der Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland
berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.04 1+100 – 1+400 Telekommunikationslinie a) und b) Telekom (E/U) Bei Bau-km 1+100 - 1+400 (Stationierung der B 12) wird durch die Neuer-

richtung des Brückenbauwerks BW 33-1 (lfd. Nr. 2.08) und die dadurch be-
dingte Anpassung der Frankenrieder Straße (lfd. Nr. 1.07) eine längs zur
Frankenrieder Straße (KF 16) verlaufende Fernmeldeleitung der Deutschen
Telekom berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.05 1+100 – 1+415 Telekommunikationslinie a) und b)

Kabel Deutschland/Tele-
kom(E/U)

Bei Bau-km 1+100 - 1+415 (Stationierung der B 12) wird durch die Neuer-
richtung des Brückenbauwerks BW 33-1 (lfd. Nr. 2.08) und die dadurch be-
dingte Anpassung der Frankenrieder Straße (lfd. Nr. 1.07) sowie der Wege
(lfd. Nr. 1.08 und 1.09) eine längs zur Frankenrieder Straße (KF 16) verlau-
fende Fernmeldeleitung der Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland
berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.06 1+711 20-kV E-Freileitung a) LEW

b) LEW (E/U)
Bei Bau-km 1+711 (Stationierung der B 12) quert eine 20-kV Mittelspan-
nungs-Freileitung der LEW die Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01).

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und vor Beschädigung durch Baufahrzeuge geschützt. Eine Anpas-
sung der Freileitung ist nicht erforderlich.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.07 1+921 – 1+949 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 1+921 – 1+949 (Stationierung der B 12) wird durch den Rück-
bau des Parkplatzes (lfd. Nr. 1.10) eine Fernmeldeleitung der Deutschen
Telekom bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.08 2+288 – 2+665 Wasserleitung (Ringlei-

tung Löschwasser)
a) und b) HAWE Hydraulik SE,
Einsteinring 17, 85609 Asch-
heim (E/U)

Bei Bau-km 2+288 – 2+665 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der Betriebsumfahrt der Fa. HAWE (lfd. Nr. 1.12) die werkseigene
Wasserleitung (Löschwasserversorgung) berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Fa.
HAWE abgestimmt.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland als Verursacher.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Eigentümer.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.09 2+295 – 2+523 Kabelleitungstrasse (E-

leitung, LWL, Brandmel-
dekabel)

a) und b) HAWE Hydraulik SE,
Einsteinring 17, 85609 Asch-
heim (E/U)

Bei Bau-km 2+295 – 2+523 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der Betriebsumfahrt der Fa. HAWE (lfd. Nr. 1.12) die werkseigene Ka-
belleitungstrasse (E-leitung, LWL, Brandmeldekabel) berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Fa.
HAWE abgestimmt.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland als Verursacher.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Eigentümer.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.10 2+320 – 2+523 Gasleitung a) und b) HAWE Hydraulik SE,

Einsteinring 17, 85609 Asch-
heim (E/U)

Bei Bau-km 2+320 – 2+523 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der Betriebsumfahrt der Fa. HAWE (lfd. Nr. 1.12) die werkseigene
Gasleitung berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Fa.
HAWE abgestimmt.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland als Verursacher.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Eigentümer.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.11 2+314 Regenwasserkanal

SB 500
a) Stadt Kaufbeuren
b) -

Bei Bau-km 2+314 (Stationierung der B 12) wird ein vorhandener Regen-
wasserkanal DN 500 SB durch die Baumaßnahme berührt. Die exakte Lage
ist nicht genau bekannt. Der Durchlass ist derzeit nicht in Betrieb.

Sofern dieser Durchlass im Baufeld zu Tage tritt, wird dieser rückgebaut
oder dauerhaft verdämmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage entfällt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.12 2+346 Regenwasserkanal

SB 600
a) Stadt Kaufbeuren
b) -

Bei Bau-km 2+346 (Stationierung der B 12) wird ein vorhandener Regen-
wasserkanal DN 600 SB durch die Baumaßnahme berührt. Durch die Neu-
regelung der Entwässerung wird dieser künftig nicht mehr benötigt.

Der Startschacht wird im Zuge der Baumaßnahme rückgebaut. Aufgrund
der Tiefenlage, bleibt der Durchlass unverändert bestehen und wird ver-
dämmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage entfällt.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.13 2+500 – 2+540 Regenwasserkanal

DN 300 und DN 400
a) und b) HAWE Hydraulik SE,
Einsteinring 17, 85609 Asch-
heim (E/U)

Bei Bau-km 2+500 – 2+540 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der Betriebsumfahrt der Fa. HAWE (lfd. Nr. 1.12) ein Regenwasserka-
nal DN 300 und DN 400 berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst. Die
technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Fa. HAWE abge-
stimmt.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland als Verursacher.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Eigentümer.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.14 2+470 – 2+576 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 2+470 – 2+576 (Stationierung der B 12) wird durch den Neu-
bau des Versickerungsbeckens VB 2 (lfd. Nr. 3.07) westlich der B 12 eine
Fernmeldeleitung der Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.15 2+470 – 2+576 E-Leitung a) und b)

Vereinigte Wertach-Elektrizi-
tätswerke GmbH (E/U)

Bei Bau-km 2+470 – 2+576 (Stationierung der B 12) wird durch den Neu-
bau des Versickerungsbeckens VB 2 (lfd. Nr. 3.07) westlich der B 12 eine
Stromleitung der Vereinigte Wertach-Elektrizitätswerke GmbH berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Ver-
einigte Wertach-Elektrizitätswerke GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.16 2+600 – 2+703 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 2+600 – 2+703 (Stationierung der B 12) wird eine Fernmelde-
leitung der Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland durch die Bau-
maßnahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.17 2+617 – 2+708 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 2+717 – 2+808 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung des Bau-
werks BW 34-1 (lfd. Nr. 2.12) eine Fernmeldeleitung der Deutschen Tele-
kom bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.18 2+700 – 2+725 Wasserleitung - Hausan-

schluss
a) und b)
Städtisches Wasserwerk Kauf-
beuren(E/U)

Bei Bau-km 2+700 – 2+725 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der Betriebsumfahrt der Fa. HAWE (lfd. Nr. 1.12) eine Wasserleitung
inkl. Hydrant des Städtischen Wasserwerks Kaufbeuren berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit dem
Städtischen Wasserwerk Kaufbeuren abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.19 2+712 20 kV E-Leitung / Leer-

rohrtrasse
a) und b)
Vereinigte Wertach-Elektrizi-
tätswerke GmbH (E/U)

Bei Bau-km 2+712 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpassung der
Staatsstraße 2014 „Mauerstettener Straße“ (lfd. Nr. 1.16) / Bauwerk BW 34-
1 (lfd. Nr. 2.12) eine Stromleitungstrasse mit 20 kV-Leitung bzw. Leer-
rohrtrasse der Vereinigten Wertach-Elektrizitätswerke GmbH berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit den
Vereinigten Wertach-Elektrizitätswerke GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.20 2+714 Wasserleitung a) und b)

Städtisches Wasserwerk Kauf-
beuren(E/U)

Bei Bau-km 2+714 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpassung der
Staatsstraße 2014 „Mauerstettener Straße“ (lfd. Nr. 1.16) / Bauwerk BW 34-
1 (lfd. Nr. 2.12) eine Wasserleitung des Städtischen Wasserwerks Kaufbeu-
ren berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit dem
Städtischen Wasserwerk Kaufbeuren abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.21 2+719 20-kV E-Leitung / Fern-

meldeleitung / Leer-
rohrtrasse

a) und b)
Vereinigte Wertach-Elektrizi-
tätswerke GmbH (E/U)

Bei Bau-km 2+719 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpassung der
Staatsstraße 2014 „Mauerstettener Straße“ (lfd. Nr. 1.16) / Bauwerk BW 34-
1 (lfd. Nr. 2.12) eine Stromleitungstrasse mit 20 kV-Leitung bzw. Leer-
rohrtrasse mit Fernmeldeleitung der Vereinigte Wertach-Elektrizitätswerke
GmbH berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.22 3+191 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 3+191 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau der
Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung des Bauwerks
BW 34-2 (lfd. Nr. 2.15) eine querende Fernmeldeleitung der Deutschen Te-
lekom bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.23 3+717 – 3+900 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 3+717 – 3+900 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Kaufbeuren eine Fernmeldeleitung der Deutschen Telekom
bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.24 3+773 – 3+838 Kanal - SB DN 1200 a) und b)

Stadt Kaufbeuren (E/U)
Bei Bau-km 3+773 – 3+838 (Stationierung der B 12) wird ein vorhandener,
querender bzw. längslaufender Kanal DN 1200 (SB) durch die Baumaß-
nahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Stadt Kaufbeuren abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig der Stadt Kaufbeu-
ren.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.25 3+840 Wasserleitung a) und b)

Städtisches Wasserwerk Kauf-
beuren(E/U)

Bei Bau-km 3+840 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau der
Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der Anschluss-
stelle Kaufbeuren eine Wasserleitung des Städtischen Wasserwerks Kauf-
beuren berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst. Die
technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit dem Städtischen Was-
serwerk Kaufbeuren abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.26 3+840 20-kV E-Leitung / Leer-

rohrtrasse
a) und b)
Vereinigte Wertach-Elektrizi-
tätswerke GmbH (E/U)

Bei Bau-km 3+840 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau der
Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der Anschluss-
stelle Kaufbeuren eine Stromleitungstrasse mit 20 kV-Leitung bzw. Leer-
rohrtrasse der Vereinigten Wertach-Elektrizitätswerke GmbH berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit den
Vereinigten Wertach-Elektrizitätswerke GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.27 3+900 – 4+065 Gasleitung a) und b)

schwaben netz GmbH (E/U)
Bei Bau-km 3+900 – 4+065 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Kaufbeuren eine Gasleitung der schwaben netz GmbH be-
rührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
schwaben netz GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.28 4+506 – 5+267 Telekommunikationslinie a) und b) Kabel Deutsch-

land/Telekom(E/U)
Bei Bau-km 4+506 – 5+267 (Stationierung der B 12) wird eine Fernmelde-
leitungstrasse (bestehend aus mehreren Einzelkabeln) der Deutschen Tele-
kom bzw. Kabel Deutschland durch die Baumaßnahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.29 5+015 – 5+043 20-kV E-Leitung a) und b)

LEW (E/U)
Bei Bau-km 5+015 – 5+043 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung des Bau-
werks BW 36-1 (lfd. Nr. 2.21) eine 20 kV-Stromleitungstrasse der LEW be-
rührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
LEW abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.



Abschnitt 5 – Leitungen (Anlagen Dritter in der Straße)  Blatt 30 von 38

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.30 5+700 – 5+900 Gasleitung a) und b)

schwaben netz GmbH (E/U)
Bei Bau-km 5+700 – 5+900 (Stationierung der B 12) wird durch die Anpas-
sung der GVS Neugablonz (lfd. Nr. 1.35) und des Bauwerks BW 37-2 (lfd.
Nr. 2.26) eine längs der GVS verlaufende Gasleitung der schwaben netz
GmbH berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
schwaben netz GmbH abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.31 6+850 – 7+050 Telekommunikationslinie a) und b) Telekom (E/U) Bei Bau-km 6+850 – 7+050 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau

der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Germaringen mit Anpassung des Bauwerks BW 38-1 (lfd. Nr.
2.28) eine Fernmeldeleitungstrasse (bestehend aus mehreren Einzelka-
beln, größtenteils südlich der Kreisstraße OAL 6, lfd. Nr. 1.41) der Deut-
schen Telekom berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Te-
lekom abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.32 6+956 – 7+050 Telekommunikationslinie a) und b)

Kabel Deutschland (E/U)
Bei Bau-km 6+956 – 7+050 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Germaringen mit Anpassung des Bauwerks BW 38-1 (lfd. Nr.
2.28) eine Fernmeldeleitungstrasse (entlang der Kreisstraße OAL 6, lfd. Nr.
1.41) der Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit Kabel
Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.33 6+870 – 6+980 E-Leitung 20-kV a) und b) LEW (E/U) Bei Bau-km 6+870 – 6+980 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau

der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Germaringen mit Anpassung des Bauwerks BW 38-1 (lfd. Nr.
2.28) eine Mittelspannungs-Stromtrasse (entlang der Kreisstraße OAL 6,
lfd. Nr. 1.41) der LEW berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
LEW abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.34 6+870 – 6+980 E-Leitung 20-kV mit

Fernmeldekabel
a) und b) LEW (E/U) Bei Bau-km 6+870 – 6+980 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau

der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Germaringen mit Anpassung des Bauwerks BW 38-1 (lfd. Nr.
2.28) eine Mittelspannungs-Stromtrasse mit Fernmeldekabel (entlang der
Kreisstraße OAL 6, lfd. Nr. 1.41) der LEW berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der
LEW abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.



Abschnitt 5 – Leitungen (Anlagen Dritter in der Straße)  Blatt 35 von 38

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.35 6+950 – 7+087 Wasserleitung a) und b)

Zweckverband zur Wasserver-
sorgung Gennach-Hühnerbach
Gruppe (E/U)

Bei Bau-km 6+950 – 7+087 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der An-
schlussstelle Germaringen eine Wasserleitung des Zweckverbands zur
Wasserversorgung Gennach-Hühnerbach Gruppe berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit dem
Zweckverband zur Wasserversorgung Gennach-Hühnerbach Gruppe abge-
stimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.



Abschnitt 5 – Leitungen (Anlagen Dritter in der Straße)  Blatt 36 von 38

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.36 7+853 – 7+872 Kanal - DN 600 a) und b)

Gemeinde Germaringen (E/U)
Bei Bau-km 7+853 – 7+872 (Stationierung der B 12) wird ein vorhandener,
querender Kanal DN 600 der Gemeinde Germaringen durch die Baumaß-
nahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst. Die
technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit der Gemeinde Germa-
ringen abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig der Gemeinde Ger-
maringen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.37 8+660 – 8+840 Telekommunikationslinie a) und b)

Kabel Deutschland (E/U)
Bei Bau-km 8+660 – 8+840 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau
der Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) und durch die Anpassung der Kreis-
straße OAL 14 (lfd. Nr. 1.46) mit Anpassung des Bauwerks BW 40-1 (lfd.
Nr. 2.38) eine Fernmeldeleitungstrasse (entlang der Kreisstraße OAL 14)
der Deutschen Telekom bzw. Kabel Deutschland berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst bzw.
umverlegt. Die technischen Einzelheiten werden vor Baubeginn mit Kabel
Deutschland abgestimmt.

Die Kostentragung richtet sich nach §§127ff. TKG.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11
für das Straßenbauvorhaben

B12 Marktoberdorf (B 472) - AS Jengen / Kaufbeuren (A 96), Erweiterung auf 4 Fahrstreifen
BA-C: Hirschzell - Untergermaringen

Datum: 25.11.2025

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung a) bisheriger
b) künftiger

Eigentümer (E)
   oder
   Unterhaltspflichtiger (U) Vorgesehene Regelung

1 2 3 4 5
5.38 9+035 E-Leitung 20-kV a) und b) LEW (E/U) Bei Bau-km 9+035 (Stationierung der B 12) wird durch den Ausbau der

Bundesstraße B 12 (lfd. Nr. 1.01) eine Mittelspannungs-Stromtrasse der
LEW durch die Baumaßnahme berührt.

Die Anlage wird unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen ge-
sichert und soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angepasst.

Die Kostentragung richtet sich nach den bestehenden vertraglichen bzw.
gesetzlichen Regelungen.

Der Unterhalt der Spartenanlage obliegt auch zukünftig dem Versorgungs-
unternehmen.


